
Zaunumrandung um das 
Hochwasserschutzbecken am Westring
(fc) Anfang April wird das Einlaufbecken (1. Becken) vom Westring aus 
gesehen in Blickrichtung des Bienenhauses  eingezäunt. Dieses Becken 
ist kein Biotop, sondern eine abwassertechnische Anlage und dient als 
Absetzbecken für Schwebsto�e, welche mit dem Niederschlagswasser 
vom Regenwasserbecken Am Hanselbrunn (unter der Skateranlage) 
dorthin gepumpt werden. Bevor jedoch das in den Westring gepumpte 
Wasser in den nachgelegenen tieferen Becken versickert, sollen sich im 
Absetzbecken die eventuell mitgeführten Verunreinigungen absetzen.

Die Ausführung des Zaunbaues wird durch eine Fach�rma vorgenom-
men und dient der Sicherung der abwassertechnischen Anlage, da die 
Wohnbebauung im W7 sehr nahe rückt und der Schulweg direkt an der 
Anlage vorbeiführt. Der Zaun dient zum Schutze der Bevölkerung, da 
die Ufer�anken des meist mit Wasser gefüllten Beckens sehr steil sind 
und beim Hineinfallen ein Herauskommen ohne fremde Hilfe kaum 
möglich ist, vor allem für Kinder.

Es wird nur das erste Becken bis auf Höhe des Wasserfalls abgezäunt, alle 
weiteren Becken bleiben für die Ö�entlichkeit zugänglich, da sich dort 
nur bei Starkregenereignissen kurzzeitig Wasser sammelt und schnell 
wieder versickert und somit eine Umzäunung nicht notwendig ist.

Diesen Samstag: RAMADAMA
Samstag, den 25. März 2023
von 9-13 Uhr

Ausweichtermin: 
Samstag, den 1. April 2023
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AMTLICHER TEIL

Die Gemeinde Poing trauert um

Martin Maurer
Obmann der Feldgeschworenen, 

 der im Alter von 61 Jahren verstorben ist.

Herr Maurer wurde 1988 in das Amt des Feldgeschworenen 
berufen und war seitdem auch als Obmann der 

Feldgeschworenen für die Gemeinde Poing tätig.

Wir verlieren in ihm einen allseits geachteten Mitbürger, 
dem wir Dank und Anerkennung für sein Engagement zum 

Wohl unserer Gemeinschaft schulden.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Poing, 22. März 2023
Gemeinderat und Verwaltung

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

ANZEIGE

„Die drei Eisbären“ 
Komödie von Maximilian Vitus

am Donnerstag, 13.4., Freitag 14.4., Samstag, 15.4., Sonntag, 16.4., Freitag, 21.4., Samstag, 22.4. 
in der Grundschule an der Karl-Sittler-Str., Poing

Kartenvorverkauf: Samstag, 1. April, von 9.00 bis 12.00 Uhr, in der Aula der Grundschule an der Karl-Sittler-Str.
Auf Ihren Besuch freut sich der G.T.E.V. Aubergler Poing e.V.

Weitere Informationen fi nden Sie im Innenteil unter der Rubrik  „Vereinsnachrichten“.

– Mehr Informationen auf Seite 7 – 
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Telefonische Bürgersprechstunde 
des Ersten Bürgermeisters Thomas Stark

(en) Die nächste Bürgersprechstunde �ndet statt am:

Dienstag, den 04. April 2023
telefonisch in der Zeit von 16:00 bis 17:30 Uhr

unter Tel. 08121/97 94-100

Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch zwischenzeitlich gerne 
für ein Gespräch zur Verfügung; hierfür bitte Terminvereinbarung 
unter Tel. 08121/97 94-112.

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

(en) Frau Maria Neu zum 85. Geburtstag am 
21. März 2023

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 16.03.2023

Bekanntgaben des Bürgermeisters
(nb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

Fortschreibung der Einwohnerprognose; 
Bedarfsentwicklung für Grundschulen

In der Gemeinderatssitzung vom 20.05.2021 wurde die Fortschrei-
bung der Einwohnerprognose bis 2035 seitens des beauftragten Pla-
nungsbüros vorgestellt. 
In diesem Zusammenhang wurde auf eine eventuelle Sprengel-
veränderung für die Grundschule Am Bergfeld ab dem Schuljahr 
2024/2025 hingewiesen, da man von Wanderungsgewinnen in den 
Jahren 2022 und 2023 mit jeweils 750 Personen ausgegangen ist.

In enger Abstimmung mit der Verwaltung werden die Wanderbe-
wegungen mit dem Planungsbüro regelmäßig überprüft. Durch die 
Größe der Wohngebiete W7 und W8 ist eine Überwachung der Wan-
derbewegungen u.a. für die soziale Infrastruktur besonders wichtig.

Bei der frühzeitigen Vorbereitung für eine Sprengelveränderung 
ab 2024/2025 an der Grundschule Am Bergfeld und der damit ver-
bundenen Fortschreibung der Einwohnerprognose wurde Folgen-
des festgestellt: 

Aufgrund des verminderten Zuzugs in W7 weichen die absoluten 
Zahlen von denen der ursprünglichen Prognose für Gesamt-Poing 
ab. Die Abweichung beläuft sich Stand 31.12.2022 auf 398 Einwoh-
ner weniger.
Die wesentliche Abweichung zu den Prognosezahlen ist dabei im 
Wohngebiet W7 zu verzeichnen. Im Sprengel der Grundschule Am 
Bergfeld umfasst hier das Minus 379 Einwohnern im Vergleich zur 
Prognose.
Dies wirkt sich auch auf die Belegungszahlen der Grundschule Am 
Bergfeld aus. Die ursprünglich angenommenen Schülerzahlen, die 
zur Überlastung an der Grundschule geführt hätten, werden nicht er-
reicht. Vor allem in den Altersgruppen 0 bis 3 Jahre (= vier Jahrgänge, 
die ab 2025 eingeschult würden) sind deutliche Abweichungen zu 
verzeichnen. Hier ging die Prognose (obere Variante) von 245 Kindern 
aus, die Ist-Zahl zum 31.12.2022 weicht hier um 81 nach unten ab.

Auf alle Schulsprengel gesehen, zeigen sich dadurch wesentliche 
Veränderungen:
1. Der angenommene Umzug von Personen aus dem Sprengel 

Anni-Pickert-Schule nach GS Am Bergfeld verzögert sich nach hin-
ten. Statt angenommener Minderung der Einwohnerzahl um 32 
Personen beträgt die Minderung nur 10 Personen.

2. Der Grundschulsprengel Am Bergfeld weist einen Einwohnerbe-
stand zum 31.12.2022 von 2.642 Personen auf. Die Prognose ging 
von 3.021 Personen aus. 

3. Für die Grundschule an der Karl-Sittler Straße ergeben sich keine 
Veränderungen. Hier sind Prognose und Ist-Zahlen nahezu iden-
tisch (Abweichung um 1). 

Gründe für den verzögerten Zuzug sind u.a. die aktuelle weltpoliti-
sche Lage, die damit verbundene steigende In�ation, die Anhebung 
des Leitzinses und die Preisentwicklung im Baubereich. 

Aus der Fortschreibung der Einwohnerprognose, die derzeit erar-
beitet wird, ist frühestens ab dem Schuljahr 2028/2029 eine Spren-
gelveränderung notwendig. Die Gemeinde Poing weist vorsorglich 
darauf hin, dass außergewöhnliche Entwicklungen (z.B. weltpoliti-
sche Lage) nicht berechenbar sind.

Am 01.03.2023 fand mit dem Staatlichen Schulamt Ebersberg, den drei 
Schulleitungen der Grundschulen, dem beauftragten Planungsbüro 
und der Verwaltung diesbezüglich ein Informationsgespräch statt. 

Hinweis: An der Anni-Pickert-Grundschule sind derzeit noch Kapa-
zitäten frei, um auch bei nicht vorhersehbaren kurzfristigen Verän-
derungen für alle Grundschulkinder einen Schulplatz sicherzustel-
len bzw. vorzeitig eine Sprengelveränderung einzuleiten. Die Ver-
waltung steht in regelmäßigem Austausch mit den Elternbeiräten 
und den Schulleitungen.

Die Verwaltung arbeitet derzeit mit dem Planungsbüro an der Fort-
schreibung der Einwohnerprognose. Die Fortschreibung soll im Mai 
bzw. Juni 2023 dem Gemeinderat zur Verfügung gestellt werden.

Energietag des Landkreises Ebersberg 
am Dienstag, 02.05.2023 in Poing (Seerosenschule)

Seitens des Landkreises Ebersberg ist ein Energietag am Dienstag, 
02.05.2023, 12.00 – 15.00 Uhr an der Seerosenschule geplant.
Im Rahmen dieses Energietages erfolgt auch die Vorstellung des er-
folgreich fertiggestellten Energienutzungsplanes. Des Weiteren ist 
ein kleines Rahmenprogramm geplant. Die Gemeinde Poing wird 
sich mit einem Infostand daran beteiligen.
Der Energietag ersetzt dieses Jahr den Klimatag.

Blutspendedienst in Poing; Erste Bilanz

Die Blutspende-Aktion des Bayerischen Roten Kreuzes GmbH (BRK) 
am 08.03.2023 im Bürgerhaus war ein großer Erfolg, alle verfügba-
ren Termine waren ausgebucht. 

Die kommenden Termine des Blutspendedienstes in Poing im Überblick:

- Mittwoch, den 14.06.2023
- Mittwoch, den 11.10.2023 
- Mittwoch, den 20.12.2023

Veranstaltungsort ist weiterhin das Bürgerhaus. Die vorgesehen Zeit 
zum Blutspenden ist jeweils von 15 bis 20 Uhr.



Nr. 12 / 2023Seite 3POING

Lärmaktionsplanung Schienenlärm; Ö�entlichkeitsbeteiligung 
zu Schienenlärm durch das Eisenbahn-Bundesamt startete am 
13.03.2023

Mit E-Mail vom 08.03.2023 erfolgte die Information, dass das Eisen-
bahn-Bundesamt am 13.03.2023 die erste Phase der Ö�entlichkeits-
beteiligung im Rahmen der Lärmaktionsplanung sowohl für Bürge-
rinnen und Bürger als auch für Kommunen gestartet hat.
In den kommenden sechs Wochen können alle, die sich durch Schie-
nenlärm gestört fühlen, an der Lärmaktionsplanung des Bundes 
mitwirken und sich bis zum 24.04.2023 zu ihren Lärmproblemen äu-
ßern. Der Aufruf sowie der Link zur Beteiligungsplattform wurden im 
Nachrichtenblatt am Mittwoch, 15.03.2023, verö�entlicht.

Literaturhaus – Brandschadensanierung 
am 14.03.2023 abgeschlossen

Nach dem Brand von Büchern im Innenbereich des Literaturhauses 
am 15.02.2023 wurden die Bücher und Regale durch Brandrauch und 
durch den Löschversuch mittels Pulverlöscher, der vor Eintre�en der 
Feuerwehr durchgeführt wurde, unbrauchbar. 

Im Zuge der Sanierungsarbeiten mussten alle Bücher sowie die Holz-
regale entsorgt, eine Grundreinigung durchgeführt, die Wände und 
die Decke neu lasiert und die Elektroinstallation mit Deckenlampen 
und Bewegungsmelder erneuert werden. Der Gesamtschaden be-
läuft sich auf 9.968,99 Euro.

Mit dem heutigen Tag wurde das Literaturhaus wieder zur Nutzung 
freigegeben. Die Patinnen und Paten des Literaturhauses wurden 
zum aktuellen Stand informiert. 
Bücherspenden können ab sofort wieder angenommen werden. 

Kindertagesstätten in Poing;  
Richtlinie der Gemeinde Poing zur kommunalen Förderung für 
Quali�zierungsmaßnahmen in den Poinger Einrichtungen 

(gue) Mit Beschluss vom 30.06.2022 stimmte der Gemeinderat dem 
Antrag der SPD Bürgerliste Poing vom 19.05.2022 auf Überprüfung 
für weitere Möglichkeiten von zusätzlichen �nanziellen Unterstüt-
zungen der KiTa-Träger in Poing im Bereich der Personalakquise, 
u. a. München-Zulage, zu. 
Einleitend weist die Gemeinde Poing nochmals darauf hin, dass der 
gesetzliche Rechtsanspruch auf Förderung/Betreuung in Kinderta-
geseinrichtungen nach § 24 SGB VIII, einschließlich der Planungs-
verantwortung, in der Gesamtverantwortung beim Träger der öf-
fentlichen Jugendhilfe (§ 79 SGB VIII), sprich den Landkreisen, liegt.
Gemäß Art. 5 BayKiBiG sollen die Gemeinden im eigenen Wirkungs-
kreis und in den Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit gewährleisten, dass 
die notwendigen Plätze rechtzeitig zur Verfügung stehen.
Die Gemeinde Poing hat bereits seit Jahren ausreichend Betreuungs-
plätze geschaffen und stellt vorausschauend, mit Blick auf die 
Einwohnerentwicklung, weiterhin genügend Plätze zur Verfügung.
Die Jugendhilfeplanung nach § 80 SGB VIII umfasst grundsätzlich 
den gesamten Landkreis. Daher sind einheitliche Entscheidungen 
seitens des Landkreises zielführend, um die Betreuung im gesam-
ten Landkreis zukünftig sicherzustellen. Um dem Fachkräfteman-
gel nachhaltig entgegenzuwirken, sind weitere staatliche Maßnah-
men im Bereich der Quali�zierung erforderlich.
In zwei Abstimmungsgesprächen mit den Poinger Trägern und der 
Verwaltung am 02.11.2022 und am 20.12.2022 wurden verschiede-
ne �nanzielle Unterstützungen diskutiert. Die Trägervertretungen 
waren bei dem Thema Zulagenzahlung unterschiedlicher Meinung. 
Die überörtlichen Träger lehnen einen Zuschuss für etwaige Zula-
genzahlung ab. Die Träger, die nur im Gemeindegebiet Poing tä-
tig sind, würden einen Zuschuss für die Zulagenzahlung begrüßen.
Einheitlich wurde von allen Trägern bestätigt, dass es sich grundsätz-
lich um zu wenige Fachkräfte auf dem Arbeitsmarkt handelt und man 
mehr in die Ausbildung bzw. Weiterbildung investieren müsse, um 
mittel- bzw. langfristig die Betreuung in den Einrichtungen sicherzu-
stellen. Die Verschiebung des Personals von Gemeinde zu Gemein-

de oder innerhalb des Gemeindegebietes auf Grund von Zulagen-
zahlungen wird von allen Beteiligten als nicht zielführend gesehen.

Anmerkung
Jeder Träger kann arbeitsrechtlich eigenverantwortlich entscheiden, 
ob er eine weitere Zulage, neben der seit Mai 2022 durch die Tarifan-
passung im Sozial- und Erziehungsdienst eingeführte Zulage, an sei-
ne Beschäftigten zahlen möchte oder nicht.
Ergänzend möchte die Verwaltung auf die Beschlussfassung vom 
10.11.2020 in der Haupt- und Finanzausschusssitzung hinweisen. 
Der Beschluss umfasst eine generelle Erhöhung der Elternbeiträ-
ge, gerundet analog der zukünftigen Tarifsteigerungen TVöD im 
Sozial- und Erziehungsdienst ab September 2022 (inkl. Zulagen), um 
die Einnahmen der Träger ebenfalls anzupassen.
In den beiden Abstimmungsgesprächen konnte mit den Träger-
vertretungen die Einigung erzielt werden, dass man an Stelle ei-
ner München- bzw. Großraumzulage als Schwerpunkt bzw. Zielset-
zung die Quali�zierung der Beschäftigten anstreben sollte, um dem 
Personalmangel/Fachkräftemangel (mittelfristig und insbesondere 
langfristig) entgegenzuwirken.
Die Verwaltung erarbeitete daraufhin die als Anlage beigefügte 
Förderrichtlinie für Quali�zierungsmaßnahmen in den Poinger Ein-
richtungen.

Der Richtlinienentwurf wurde mit den Trägervertretungen im Vor-
feld abgestimmt. Mit dieser Richtlinie möchte die Verwaltung bzw. 
die Gemeinde in erster Linie den Beschäftigten in den Kindertages-
stätten die Möglichkeit geben, sich weiter zu quali�zieren und da-
mit die Attraktivität des Standortes Poing hervorheben. Im gleichen 
Zuge möchte die Gemeinde Poing die Ausbildung von Fachkräf-
ten stärken.
Auch gegenüber den Trägern und den Poinger Familien soll mit die-
ser freiwilligen �nanziellen Unterstützung signalisiert werden, dass 
die Gemeinde Poing großen Wert auf die Sicherstellung der Betreu-
ung in den Kindertageseinrichtungen legt und dieser Rechnung tra-
gen möchte.
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Mit Gemeinderatsbeschluss zur Haushaltssatzung 2023 vom 
15.12.2022 wurden Haushaltsmittel in Höhe von 100.000,00 Euro 
für weitere freiwillige kommunale Zuschüsse bereitgestellt.

Beschlussfassung:
Die Richtlinie wurde einstimmig mit folgenden Anmerkungen an-
genommen:
a)  Der Richtlinie zur kommunalen Förderung für Quali�zierungs-

maßnahmen in den Poinger Einrichtungen wird in der vorliegen-
den Fassung mit den folgenden und weiteren redaktionellen Än-
derungen zugestimmt: 

5. Voraussetzungen
c) Die Einrichtungsauslastung (tatsächliche Belegung) muss mindes-
tens 80% sowie 50% bei Einrichtungen mit besonderem pädagogi-
schem Konzept (z.B. Waldkindergarten) aus Poinger Kindern bzw. 
Zuzugskindern (mit Nachweis des Zuzugs; 6 Monate) bestehen. Die 
Ermittlung der Auslastung erfolgt durch die Gemeinde Poing, Fach-
bereich Generationen und Bildung.

6. Antragsverfahren 
Antrag mit entsprechenden Nachweisen zur abgeschlossenen oder 
noch laufenden Ausbildung in Kopie bis zum 30.04. im darau�olgen-
den Jahr. Das Antragsformular wird seitens der Gemeinde gestellt. 

b.  Die Verwaltung wird beauftragt, in zwei Jahren einen entspre-
chenden Erfahrungsbericht vorzulegen.

Die Richtlinie wird nach redaktioneller Überarbeitung auf der Home-
page verö�entlicht. 

Förderprogramm Mini-PV-Anlage; Übertragung 
der Haushaltsmittel aus dem Vorjahr

(pin) Im Rahmen der Haushaltsberatung wurden 40.000 Euro auf 
zwei Positionen aufgeteilt. 
30.000 Euro wurden für das Förderprogramm zur energetischen Sa-
nierung und 10.000 Euro für das Förderprogramm der Mini-PV-An-
lagen bereitgestellt.

Die in 2023 angesetzten Haushaltsmittel für die Mini-PV-Anlagen 
sind bereits ausgeschöpft. 
Es stehen 51.000 Euro Haushaltsreste aus dem Vorjahr zu Verfügung, 
die für das Förderprogramm der energetischen Sanierung vorgese-
hen waren und nicht abgerufen wurden.
Davon sind 16.000 Euro bereits für die Förderung von energetischen 
Sanierungen gebunden.
Die Verwaltung schlägt vor, die übrigen Haushaltsreste in Höhe von 
35.000 Euro für die Förderung von Mini-PV-Anlagen bereitzustellen.

Die Erhöhung der Fördermittel für die Mini-PV-Anlagen wurde ein-
stimmig durch den Gemeinderat beschlossen.

Rentenberatung/Rentenantragsstellung 
in der Gemeinde
(pos) Für eine Rentenberatung/Rentenantragsstellung müssen 
Termine über die Telefonnummer
08121/97 94-162 vereinbart werden. 
Unser Berater Herr Krug bietet diese Termine

jeden Montag von 08:00 bis 12:30 Uhr sowie
jeden Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr an.

Information zur Wahlplakatierung im Rahmen 
der Landtagswahl 2023
(rei) Wahlplakatständer (außerhalb des Verkehrsraums für den Fahr-
verkehr) mit Plakaten bis zu einer Größe von DIN A0 in einem Zeit-
raum von 3 Monaten vor einer Wahl oder Abstimmung gelten in 
Poing als sog. erlaubnisfreie Sondernutzung. 
Die Wahlplakatständer dürfen hierbei maximal drei Ansichts�ächen 
haben (z. B. Dreiecksständer).

Erlaubnisfreiheit bedeutet jedoch nicht, dass keine „Spielregeln“ ein-
zuhalten sind. Rechtsgrundlagen sind hierfür die Straßenverkehrs-
ordnung, die Sondernutzungssatzung sowie zur Ausführung die 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern 
vom 13. Februar 2013  Az.: IC2-2116.1-0, Werbung auf ö�entlichen 
Straßen aus Anlass von allgemeinen Wahlen, Volksbegehren, Volks-
entscheiden, Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden.

1. Plakatwerbung an Verkehrszeichen:
Plakatwerbung in Verbindung mit amtlichen Verkehrszeichen oder 
Verkehrseinrichtungen oder mit einem Mittel, das mit solchen Zei-
chen oder Einrichtungen verwechselt werden oder ihre Wirkung be-
einträchtigen kann, ist unzulässig (§ 33 Abs. 2 StVO). 

Danach ist es insbesondere verboten, Symbole, Wahlparolen, Plaka-
te u. Ä. an der Vorder- oder Rückseite von Verkehrszeichen und Ver-
kehrseinrichtungen oder an Lichtzeichenanlagen anzubringen, auf-
zuspritzen oder aufzutragen.

Werden Plakatständer an Pfosten von Verkehrszeichen oder Verkehrs-
einrichtungen angelehnt oder um Pfosten von Verkehrszeichen he-
rumgruppiert, so kann das in der Regel geduldet werden, wenn nur 
solche Zeichen oder Einrichtungen betro�en sind, die sich auf den 
ruhenden Verkehr beziehen oder bei denen eine Beeinträchtigung 
der Verkehrs-sicherheit durch die Werbemaßnahme nach den Um-
ständen des Einzelfalls ausscheidet.

2. Plakatständer im Verkehrsraum: 
Sie können Verkehrshindernisse nach § 32 Abs. 1 StVO darstellen. 
Eine Behinderung des Fahrverkehrs ist in jedem Fall unzulässig.

Wir empfehlen daher ausdrücklich, die bewährten und mit der Po-
lizei abgestimmten Flächen der (grundsätzlich für Wahlen nicht an-
wendbaren) Plakatierungsrichtlinie zu ver-wenden.

3. Grünstreifen: 
Die Plakatständer bis zur Größe DIN A O dürfen nur in Gruber Straße, 
Kirchheimer Allee sowie in der Bergfeldstraße im Grünstreifen aufge-
baut werden. An anderen Stellen und Straßen im Gemeindegebiet ist 
ein Aufbau im Grünstreifen nicht möglich, da sonst der Sicherheits-
abstand 50 cm zur Straße und 30 cm zum Fuß- und Radweg nicht 
eingehalten werden können.

4. Lichtmasten:
Das Anbringen von Wahlplakaten an Lichtmasten setzt zwingend 
das Einverständnis des jeweiligen Eigentümers voraus. Die vorlie-
gende erlaubnisfreie Sondernutzung ist hierfür nicht ausreichend.

5. Entfernung:
Nach Ende des erlaubnisfreien Zeitraums hat die/der Auf-steller/-in 
die Wahlplakatständer unverzüglich zu beseitigen. Die Entfernung 
muss spätestens 14 Tage nach der Wahl erfolgen. 

6. Haftung:
Die/Der Aufsteller/in haftet für die Verkehrssicherheit der angebrach-
ten Sondernutzungsanlagen. Die Gemeinde kann den Abschluss ei-
ner ausreichenden Haftp�ichtversicherung verlangen.

Die Gemeinde haftet der/dem Aufsteller/-in nicht für Schä-den an Son-
dernutzungsanlagen, es sei denn, dass den zuständigen Stellen oder 
Bediensteten Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zulasten gelegt werden.

Mehrere Verp�ichtete haften als Gesamtschuldner für Schäden, die 
der Gemeinde aus der Sondernutzung entstehen. Die Haftung ge-
genüber Dritten richtet sich nach den allgemeinen gesetzlichen Be-
stimmungen.
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Groß�ächenplakate, also Plakate größer DIN A0, bedürfen einer ei-
genen Sondernutzungserlaubnis der Gemeinde Poing. 

Folgende Standorte stehen für die Landtagswahl 2023 zur Verfügung:

•  Knotenpunkt Plieninger Straße /Am Hanselbrunn (4 Standorte 
für „Wesselmann“ oder Banner an Bauzaun) und Knotenpunkt 
Gruber Straße / Plieninger Straße (1 Standorte für Banner an 
Bauzaun),

• Am Hanselbrunn / Volksfestplatz (5 Standorte in Reihe für „Wes-
selmann“ oder Banner an Bauzaun),

• Kirchheimer Allee östlich vom Kreisverkehr (5 Standorte in Reihe
für „Wesselmann“ oder Banner an Bauzaun) und

• Bergfeldstraße westlich Fasanenstraße (5 Standorte in Reihe für 
„Wesselmann“ oder Banner an Bauzaun).

Je Standort wird nur ein Standplatz pro Partei vergeben.
Grundsätzlich sind weitere Standorte denkbar und können geson-
dert geprüft werden, allerdings werden auch einige Flächen für die 
Verkehrssicherheitsbanner zum Schuljahresbeginn benötigt. 
Bei Doppel- oder Mehrfachbelegungsanträgen entscheidet im Zwei-
felsfall das Los. 

Aus verkehrlichen Gründen sind Wahlplakate nach Erklärung des 
Landratsamtes Ebersberg außerhalb der geschlossenen Ortschaft 
an Kreisstraßen nicht erlaubnisfähig.

Um den Parteien und Wählergruppen den nötigen und angemesse-
nen Raum zur Selbstdarstellung gewährleisten zu können, bitten wir 
um eine Antragsstellung unter Angabe der gewünschten Örtlichkei-
ten zur Aufstellung bis zum 31.05.2023 vorzugsweise per E-Mail an: 
ordnungsamt@poing.de. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 
Tel. 08121/97 94-142 zur Verfügung.

Aufruf Verbesserungsvorschläge MVV 
(rei) Der MVV wird in Kürze mit den Arbeiten zum Jahresfahrplan 
2024 beginnen. Anregungen und Wünsche zum Jahresfahrplan 2024 
für den MVV-Regionalbusverkehr sollen bis spätestens 24. April 2023 
mitgeteilt werden.
Ihre Anregungen oder Änderungswünsche – auch zum PPA – dürfen 
Sie uns schriftlich per Post an die Gemeinde Poing, Rathausstraße 
3, oder per E-Mail an 
ordnungsamt@poing.de ebenfalls bis spätestens 24.04.2023 mit-
teilen.

Ausweise und Reisepässe
(bec) Folgende Personalausweise und Reisepässe liegen im Rathaus 
der Gemeinde Poing, Bürgerbüro Zi. 011 (Erdgeschoss), zur Abho-
lung bereit:

• Reisepässe
Beantragungszeitraum: 
bis einschließlich 20.02.2023 

• Personalausweise*
Beantragungszeitraum: 
bis einschließlich 06.03.2023 

* Beachten Sie bitte: 
Erst nach Erhalt des „PIN - Briefes“
(PIN-Brief-Versand nur an Personen ab 16 Jahre) ist die Abholung 
des Personalausweises möglich!

Alle zurückgelieferten Ausweisdokumente können Sie während der 
Ö�nungszeiten:

Montag – Freitag:  08:00 – 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich: 14:00 – 18:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung abholen.

Für das Wohl unserer rund 17.000 Einwohner 
sorgen mehr als 170 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung. 

Die Themen sind so vielfältig wie unsere 
Gemeinde selbst: Bürgerservice, Bauwesen, 
IT, Pädagogik, Öffentliche Sicherheit, Straßen- 
und Gebäudemanagement, Reinigung und 
vieles mehr.

Ausführliche Informationen zu den 
ausgeschriebenen Stellen finden Sie auf 
unserem Stellenportal:

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt: 

 Sachbearbeiter für Versicherungen 
und Steuern (m/w/d) 

 Auszubildende für den Beruf des 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)  

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bleiben Sie informiert und abonnieren
Sie unseren Job-Newsletter im Stellenportal!  

Jobs & Karriere in der 
Gemeindeverwaltung 

Hier online bewerben!

www.mein-check-in.de/poing 
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Bitte vergessen Sie nicht, Ihren bisherigen Ausweis bzw. Pass mit-
zubringen.

Sollte ein Angehöriger oder Bekannter das Ausweisdokument für Sie 
abholen wollen, beachten Sie bitte, dass sich dieser ausweisen und 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen muss.

Für Auskünfte oder 
Terminvereinbarungen erreichen Sie uns unter: 
Tel.: 08121/97 94-150, -151,-152, -153, -154 
E-Mail: buergerbuero@poing.de
Online Terminvereinbarung: 
www.cm-terminreservierung.de/poing

SAVE THE DATE: Elterninformationsabend 
„Alkohol, Ki�en, Pubertät“

(gue) Am 19.04.2023 um 
19 Uhr �ndet im Jugend-
zentrum Poing eine Infor-
mationsveranstaltung für 
Eltern zum Thema Subs-
tanzkonsum und Risiko-
verhalten bei Jugendli-
chen statt. Als Referent ist 
Herr Christoph Simbeck, 
Bereichsleitung U21/Prä-
vention und Suchthilfe 
von neon Rosenheim, ein-
geladen.

Künstlerischer Start in die Osterferien
(jst) Starte am 01.04.2023 mit Malkursen bei Claudia Häußer im 
Jugendzentrum der Gemeinde Poing in die Osterferien!
9:30 bis 12:30 Uhr: Zuckerbäcker-Atelier
Malen, Töpfern und ein kleines Theaterspiel, 35,- €

13 bis 16 Uhr: Oster-Atelier
Malen auf Leinwand und Basteln, 35,- €

Infos, Anmeldung und weitere Veran-
staltungen unter ferien.poing.de

Wir freuen uns auf euch!

Auf die Bretter, fertig, los!

Bild: iStock.com/damedeeso

(jst) Du möchtest gerne Skate-
boardfahren lernen oder dein bis-
heriges Können verbessern?
Dann bist du bei dem intensiven 
Skateboardkurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene mit dem Bayeri-
schen Meister Tom (TomCatSkate) 
im Ferienprogramm genau richtig.

Das sind die Termine für die Osterferien:

Donnerstag, 06.04.2023, 10 bis 12 Uhr oder 12:30 bis 14:30 Uhr

Für Kinder und Jugendliche von 6 bis 14 Jahren, Kosten jeweils 49 €. 
Der Kurs �ndet am Skatepark der Gemeinde Poing am Hanselbrunn 
statt; das Equipment wird kostenlos am Kurstag verliehen.

Infos, Anmeldung und weitere Veranstaltungen unter:
ferien.poing.de.

Keine Zeit in den Osterferien oder direkt Lust wieder aufs Brett zu 
steigen?
Dann merkt euch jetzt schon mal die Termine für die P�ngst- und 
Sommerferien vor: 30.05.2023 und 08.09.2023

Wir freuen uns auf euch!
Bei Fragen rund um das Ferienprogramm sind wir gerne behil�ich

Euer Team vom Ferienprogramm

Telefon: 08121/9794 -403, -421
E-Mail: generationen@poing.de

Ö�nungszeiten:
Montag bis Freitag 8 – 12:30 Uhr
Donnerstag 14 – 18:00 Uhr

Wir laden ein Feierabend – Literaturmoment 
Mittwoch, 29.03.2023 
von 19.00 bis 20.00 Uhr 
in der Bücherei

Anmeldung unter:
Tel. 08121/97 94-940
E-Mail: buecherei@poing.de

Wir lesen vor! Kamishibai:
Da drüben sitzt ein Osterhas‘

Freitag, 31.03.2023 
von 15.30 bis 16.15 Uhr 
in der Bücherei

Anmeldung unter:
Tel. 08121/97 94-940
E-Mail: buecherei@poing.de

Wir haben neue Zeitschriften

Und neue Tonies



Nr. 12 / 2023Seite 7POING

Deutschkurse
(kuf ) Der Helferkreis Deutschkurse bietet folgende Kurse an:
Dienstag und Mittwoch jeweils von 16:30–17:30 Uhr im 1. Stock des 
Familienzentrums, Bürgerstraße 1, 85586 Poing
Freitag von 9–10 Uhr in der Markomannenstraße 24 a, 85586 Poing 
(hinter der Polizei beim Spielplatz)

Ukraine-Flüchtlinge: Informationen & Hilfe

Allgemeine Informationen:                                                        
www.poing.de/ukraine-hilfe

Kontaktaufnahme: ukraine@poing.de

Das Landratsamt Ebersberg hält umfangreiche Informationen 
auch in ukrainischer Sprache bereit: 
www.lra-ebe.de/aktuelles/informationen-zur-ukraine-krise
Herzlichen Dank für die große Hilfsbereitschaft zur Unterstützung 
der Kriegs�üchtlinge aus der Ukraine, die sich in zahlreichen Hilfs- 
und Wohnungsangeboten, in Sach- und Geldspenden ausdrückt.

Helferkreise der Gemeinde Poing
(pm) Es gibt 4 Helferkreise für die Unterstützung der Ukrai-
ne-Flüchtlinge in Poing. Wenn Sie mitwirken möchten oder kon-
krete Fragen haben, melden Sie sich bitte bei den folgenden 
Ansprechpartnern:

Behördengänge:
Götz Kirchho� Telefon: 0171/230 58 17
Bernhard Diecker Telefon: 0170 /852 61 08
E-Mail: buerokratie.helfer@gmail.com

Deutschkurse:
Anna Andelshauser Telefon: 0173/49 21 209
E-Mail: HelferkreisPoingDeutschkursUK1@web.de

Patenschaften:
Matthias Goetz Telefon: 0160/96 87 09 78
E-Mail: poing4u@outlook.de

Kleiderkammer:
Lisa Demmer E-Mail: lisa.demmer57@t-online.de

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Helferinnen und 
Helfern für Ihr Engagement! 
Für weitere Anliegen wenden Sie sich an Ihre Ansprechpart-
nerin Frau Kufner, die Sie über die Telefonnummer 08121/97 
94-160 oder die E-Mail ukraine@poing.de erreichen können.

Kostenlose Sprechstunde
Der Helferkreis Behördenhilfe bietet im Bürgerhaus jeweils 
dienstags von 18:30 bis 21:30 Uhr im Raum 3 im 1. OG, 
Bürgerstr. 1, 85586 Poing eine Sprechstunde für die ukrai-
nischen Mitbürger bzw. Wohnraumgeber zur Klärung von 
Behördenangelegenheiten an.

RAMADAMA in Poing
(hug) Wir suchen Freiwillige!
Die Gemeinde Poing führt dieses Jahr wieder einen Aktionstag zum 
Säubern unseres Gemeindegebietes durch. Wir rufen deshalb alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie Mitglieder von Vereinen und Partei-
en auf, bei der Aktion „SAUBERES POINGB mitzumachen.
Die Umwelt ist da, wo wir leben. Lassen Sie uns unseren Ort nach 
dem Winter wieder säubern – helfen Sie mit. 
Sie sind herzlich eingeladen:

Wann?  Am Samstag, den 25. März 2023
  am Tre�punkt im Baubetriebshof der Gemeinde Poing, 

Am Hanselbrunn 1 

Ablauf: Ab 8.30 Uhr ist Gruppeneinteilung, danach �ndet von 
9–13 Uhr die Aktion statt. Anschließend gibt es eine ge-
meinsame Brotzeit als Dankeschön für Ihre Teilnahme.

Als Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist Samstag, der 01. April 
2023 vorgesehen. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten Schutz- bzw. 
Arbeitshandschuhe tragen und es dürfen keine Hunde mitgebracht 
werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann helfen Sie mit, die Gemein-
de Poing vom Unrat des Winters zu befreien.

Bitte melden Sie sich verbindlich bis spätestens Donnerstag, den 
23. März 2023 unter der Tel. Nr. 08121/97 94-350 bzw. -351 oder 
per Mail unter abfall@poing.de an.

Eine Voranmeldung für die Teilnahme ist aus organisatorischen Grün-
den (Einteilung der Gruppenstärken, Organisation Verp�egung usw.) 
unbedingt erforderlich.

Wir ho�en auf Ihre Teilnahme.

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Abfalltelegramm – 
Ö�nungszeiten und Termine

Wertsto�hof
Gruber Str. 57
- Winterzeit -

(Nutzung nur durch 
Poinger Bewohner / Ei-
gentümer / Mieter / 
Pächter)

Mo-Do 9–12 Uhr
und 

15–18 Uhr

Fr 9–18 Uhr

Sa 9–18 Uhr

Containerstandplätze /
Benutzungszeiten

(Nutzung nur durch 
Poinger Bewohner / 
Mieter /Eigentümer / 
Pächter)

Montag bis Samstag
7–19 Uhr

NICHT an Sonn- und 
Feiertagen!

Die Containerstandplätze werden 
überwacht.
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Komposthof Schimpf
in Angelbrechting

Seit Samstag, den 4. März 2023 wie-
der geö�net von 9–12 Uhr

Hier �nden Sie die nächsten Termine:

Giftmobil Freitag, den 31. März 2023 von 
15.30–17 Uhr am Wertsto�hof, 
Gruber Str. 57 in Poing

Papiersammlung Samstag, den 1. April 2023   von 9–14 
Uhr bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Poing beim Feuerwehrhaus in der 
Friedensstr. in Poing

Gartenabfall-
sammlung

Montag, den 27. März 2023

Tonnen-Leerungstermine 
März  /April 2023
(hug)

Restmülltonnen
(14 -tägig)

von Dienstag, 28. März 2023
bis Freitag, 31. März 2023

von Dienstag, 11. April 2023
bis Freitag, 14. April 2023

Komposttonnen
(14-tägig)

Mo/Di/Mi 3.–5. April 2023
Mo/Di/Mi 17.–19. April 2023 

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im „Ganzjäh-
rigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Hinweis zur Papierentsorgung
Es findet in der Regel jeden letzten Samstag im Monat eine 
Papiersammlung von Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsan-
gaben werden kurz vorher im Gemeindeblatt verö�entlicht. Bit-
te nüuzen Sie diese Möglichkeit, Sie unterstützen dadurch zum ei-
nen den sammelnden Verein und zum anderen entlasten Sie unse-
re Papiercontainer. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie jederzeit Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7–19 Uhr. 

Achtung Terminänderung 
der monatlichen Papiersammlung!

(hug) Die nächste Papiersammlung der Freiwilligen Feuerwehr Poing, 
geplant im März 2023, �ndet nicht am Samstag, 25. März 2023 statt. 
Sie wird auf Samstag, den 1. April 2023 verschoben. Nähere Infos zur 
Papiersammlung im  nächsten Gemeindeblatt.  

Hausmüll entgiften – 
Problemmüllsammlung

(hug) Die nächste Problemmüllsammlung in unserer Gemeinde �n-
det statt: 
am Freitag, den 31. März 2023   
von 15.30 Uhr bis 17 Uhr  
am Wertsto�hof der Gemeinde Poing in der Gruber Str. 57 in Poing. 
Ausführlicheres im nächsten Gemeindeblatt.

Achtung: Gartenabfallsammlung im Frühjahr

(hug) Die Frühjahrssammlung für Gartenabfälle �ndet statt am:
Montag, den 27. März 2023

An diesem Tag – bzw. aufgrund unserer Gemeindegröße noch ein 
bis zwei Tage länger – holen Landwirte des Maschinenrings im Auf-
trag des Landkreises Ebersberg die Gartenabfälle in unserer Gemein-
de ab.

Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle gebündelt mit maximal 2 m lan-
gen Äste, gut sichtbar und gut anfahrbar bis spätestens  8.00 Uhr am 
Straßenrand bereit. Bitte das Material nicht direkt an Bäume oder 
um Bäume herum bereitlegen, damit diese beim Au�aden nicht ver-
letzt werden. Nach diesem Termin bereitgestellte Gartenabfälle blei-
ben liegen. 
Bei der Gartenabfallsammlung nicht mitgenommen werden Kom-
post, Küchenabfälle und Kunststo�säcke sowie größere Mengen an 
Gartenabfällen (mehr als 2 m³ pro Haushalt).

Die gesammelten Gartenabfälle werden zerkleinert und als Struk-
turmaterial bei der Kompostierung eingesetzt. Der fertige Kompost 
wird als Dünger und Bodenverbesserer auf landwirtschaftlichen Flä-
chen ausgebracht. Deshalb ist es so wichtig, dass die Gartenabfälle 
nicht mit Plastik, Metall oder anderen Störsto�en verunreinigt sind. 
Zum Bündeln der Gartenabfälle dürfen keine Kunststo�schnüre oder 
Drähte verwendet werden. Für loses Material verwenden Sie bitte 
nur Papiersäcke.

Kompostierbare Papiersäcke erhalten Sie gegen einen Unkostenbei-
trag von 0,50 € im Lagerhaus Festl & Kinshofer, Neufarner Straße 8 in 
Poing. Im Rathaus gibt es diese Säcke nicht. 

Falls der Termin der Frühjahrssammlung für Sie ungünstig liegen soll-
te, können Sie Ihre Gartenabfälle beim gemeindlichen Wertsto�hof 
Gruber Str. 57 (Gartenabfallcontainer) oder bei größeren Men-
gen samstags von 9 Uhr bis 12 Uhr am Komposthof Schimpf in 
Angelbrechting abgeben.

Sommerzeit am Wertsto�hof ab KW 13

(hug) Am kommenden Sonntag, den 26. März 2023 werden die Uh-
ren wieder auf die Sommerzeit umgestellt. Damit ändern sich am 
Wertsto�hof die Ö�nungszeiten. 

Der Wertsto�hof ist ab Montag, den 27.März 2023 wie folgt geö�net: 
Montag bis Donnerstag von 9–12 Uhr und von 16–19 Uhr, 
Freitag von 9–12 Uhr und von 13–19 Uhr sowie
Samstag durchgehend von 9–18 Uhr
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Mit Bildung Richtung Zukunft 
Netzwerktre�en der Ebersberger Klimaschulen
„Endlich wieder in Präsenz“, freut sich Marion Eder von der Energie-
agentur Ebersberg-München. Rund 20 Lehrkräfte aus dem gesam-
ten Landkreis sind an diesem Donnerstagnachmittag (16. März) in 
den Hermann-Beham-Saal des Landratsamtes zum 7. Netzwerkre�en 
der Klimaschulen Ebersberg gekommen, um sich und ihre Projekte 
vorzustellen. Und die sind vielfältig: von Baump�anzaktionen über 
Kräuterspiralen und Schulhecken bis zu nachhaltigeren Schulheften 
oder der verbesserten Müllvermeidung und -trennung.

„Die teilnehmenden Klimaschulen sind ausgezeichnete Vorbilder 
für gelebte Nachhaltigkeit, Umwelt- und Klimaschutz“, stellt An-
gelika Bachmann fest. Zusammen mit ihrer Kollegin Marion Eder 
betreut sie die Klimabildung bei der Energieagentur Ebersberg-Mün-
chen. Ein Projekt, das Beiden sehr am Herzen liegt – auch weil die Kli-
maschulen aktiv die Zukunft mitgestalten. So setzen sie sich intensiv 
mit den Folgen des Klimawandels auseinander, suchen nach Lösun-
gen wie jeder Einzelne einen Beitrag zum Klimaschutz leisten kann 
und scha�en Bewusstsein für diese Themen bei jungen Menschen.

Sich über die verschiedensten Ansätze bei dieser Klimabildung aus-
zutauschen, das ist Ziel des Netzwerktre�ens. „Wir wollen vonein-
ander lernen und uns gegenseitig unterstützen“, sagt Marion Eder. 
Warum das so wichtig ist, erklärt ihre Kollegin Angelika Bachmann: 
„Bildung ist ein wichtiger Hebel zur Bewältigung der Klimakrise. Je 
früher wir die Grundlagen eines klima- und umweltbewussten Le-
bens vermitteln, desto besser für uns alle.“

Auch deshalb stellen die beiden Mitarbeiterinnen der Energie-
agentur zum Ende der Veranstaltung noch einmal das eigene 
Bildungsangebot vor – inklusive der überarbeiteten und erweiter-
ten Bildungs-Boxen. Bei diesem Konzept sind alle Materialien für ein 
bestimmtes Klimabildungsthema kompakt in einer Box zusammen-
gefasst. Diese können bei der Energieagentur ausgeliehen und im 
Unterricht eingesetzt werden. 

Der nächste Austausch wird im Rahmen der Prämienverleihung der 
Klimaschulen Ebersberg-München im Herbst dieses Jahres statt�nden.

Energieagentur Ebersberg-München

Heimat.Erlebnistag 2023
Am Sonntag, den 21. Mai 2023 initiiert das Heimatministerium gemein-
sam mit dem Bayerischen Landesverein für Heimatp�ege e.V. und den 
Bezirken einen „Heimat.Erlebnistag“. In ganz Bayern sollen für alle Bür-
gerinnen und Bürger Aktionen, Führungen und Vorträge zu Heimatthe-
men statt�nden. Ehrenamtliche, vor allem Heimatp�eger, Geschichts-
vereine, Museen und Feldgeschworenenverbände werden eingeladen, 
in diesem Rahmen verschiedene Veranstaltungen anzubieten. Die The-
men sind vielfältig: Ortsgeschichte, Traditionen, Bräuche, Ehrenamt und 
vieles mehr stehen auf dem Programm.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sie können sich selbst mit einer Akti-
on beteiligen und diese möglichst bis Ende April auf der Webseite unter 
www.heimat.bayern/heimaterlebnistag/ schnell und einfach anmelden. 
Machen Sie mit und tragen Sie dazu bei, den Bürgerinnen und Bür-
gern die unmittelbare Heimat vor der eigenen Haustüre näherzu-
bringen. Gemeinsam wollen wir so das bayerische Lebensgefühl und 
den Zusammenhalt der Menschen weiter stärken.

Cornelia Gütermann
Landratsamt Ebersberg

Ehrenamts-Messe: 
Messestand reservieren
Für die Ehrenamts-Messe, die am 1. Oktober 2023 von 12.00 Uhr bis 
16.00 Uhr im Alten Speicher in Ebersberg statt�nden wird, können In-
teressierte ab sofort einen kostenlosen Messestand reservieren. Darauf 
weist Sabine Meyer hin, Ehrenamtsbeauftragte im Landratsamt. „Die 
Messe im Alten Speicher bietet eine ideale Plattform, ehrenamtliche 
Arbeit vorzustellen, sich zu vernetzen und neue Ehrenamtler für sich zu 
gewinnen“, wirbt Meyer. „Die Ehrenamtslandschaft und die damit ver-
bundenen Möglichkeiten im Landkreis Ebersberg sind vielfältig. Das 
angenehme Ambiente des Alten Speichers, sowie der verkaufso�ene 
Sonntag in der Altstadtpassage unterstützen und sorgen ho�entlich für 
viele interessierte Besucherinnen und Besucher“, so die Ehrenamtsbe-
auftragte weiter. Um die Messe abwechslungsreich zu gestalten, freu-
en sich die Veranstalterinnen und Veranstalter über interaktive Aktio-
nen an den Ständen, in der Altstadtpassage bzw. dem Klosterbauhof.
Bereits jetzt können ehrenamtlich Engagierte sich einen der begehr-
ten Stände im Alten Speicher kostenfrei sichern. „Fast zwanzig Vor-
reservierungen liegen uns bereits vor. Daran ist zu erkennen, dass 
das Interesse der Aussteller für eine Teilnahme an der Messe in den 
vergangenen Jahren kontinuierlich gestiegen ist. Ebenso die Be-
sucherzahlen“, berichtet Meyer. Anmelden kann man sich auf der 
Homepage des Landratsamtes unter https://ehrenamt.lra-ebe.de. 
Anmeldeschluss für das kostenlose Standangebot ist am Mittwoch, 
31. Mai 2023. Weitere Informationen erhält man bei der Ehrenamts-
beauftragten im Landratsamt telefonisch unter der Nummer (08092) 
823 516 oder per E-Mail mit der Adresse ehrenamt@lra-ebe.de.

Evelyn Schwaiger
Landratsamt Ebersberg
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Wettbewerb „Bayerns Best 50“

Auch in diesem Jahr haben bayerische Unternehmen die Möglich-
keit, sich initiativ am Wettbewerb „Bayerns Best 50“ zu bewerben. Da-
rauf weist Augustinus Meusel hin, Wirtschaftsförderer des Landkrei-
ses. Bewerbungsschluss ist am Freitag, 24. März 2023. Im Internet �n-
det man unter www.bb50.de weitere Informationen zum Beispiel zu 
den Auswahlkriterien, die für eine Bewerbung gelten. 

Am Montag, den 24. Juli 2023, wird dann der bayerische Wirtschafts-
minister Hubert Aiwanger besonders wachstumsstarke Unterneh-
men mit der Auszeichnung „Bayerns Best 50“ ehren. Darüber hin-
aus erhalten zwei Unternehmen einen Sonderpreis für überdurch-
schnittliches Ausbildungsengagement. Zusätzlich wird aus den 
Reihen der „Bayerns Best 50“ die „Bayerische Unternehmerin des 
Jahres“ ausgezeichnet. Hier punkten der wirtschaftliche Erfolg der 
Unternehmerin und ihre aktive Rolle im Betrieb. Auf diese Weise 
soll für eine stärkere Repräsentanz von Frauen in Führungspositio-
nen geworben werden.

„Der Preis „Bayerns Best 50“ zeichnet nicht nur Unternehmen mit 
besonders dynamischem Wachstum aus. Er ist sichtbares Zeichen 
der bayerischen Wirtschaftspolitik für die Anerkennung mittelstän-
dischen Unternehmertums und soll dazu beitragen, unternehmeri-
sches Denken und Mut zur Existenzgründung in Bayern zu fördern“, 
heißt es in der Ausschreibung zum Wettbewerb. Gerade auch in Kri-
senzeiten sollen so unternehmerische Vorbilder in den Vordergrund 
gestellt werden und dem Mittelstand in einem schwierigen Umfeld 
als Orientierung dienen.

Evelyn Schwaiger
Landratsamt Ebersberg

Übungsplan Freiwillige Feuerwehr 
Mittwoch, den 22.03.2023, 14.00 Uhr
Teilnehmer: Alle Aktiven / Gemeindeübung
Übungsthema: Technische Geräte
Ausbilder/Verantwortlicher: S. Halbritter /S. Kolb

Mittwoch, den 22.03.2023, 19.00 Uhr
Teilnehmer: Löschmeister und Ausbilder
Übungsthema: Fortbildung - Zusammenarbeit AT
Ausbilder/Verantwortlicher: KDT R. Gaipl / AT Ausbilder

Donnerstag, den 23.03.2023, 19.00 Uhr
Teilnehmer: AT 3
Übungsthema: Strahlrohrtraining + Schlauchmanagement
Ausbilder/Verantwortlicher: Atemschutz-Ausbilder

Dienstag, den 28.03.2023, 19.00 Uhr
Teilnehmer: Gruppe 2  
Übungsthema: Gruppenübung
Ausbilder/Verantwortlicher: N. Stocker / S. Kolb

Mittwoch, den 29.03.2023, 19.00 Uhr
Teilnehmer: Alle Aktiven
Übungsthema: SGA - Löschaufbau 
Ausbilder/Verantwortlicher: N. Stocker / M. Neubert

Mittwoch,den 29.03.2023, 19.00 Uhr
Teilnehmer: Jugendgruppe
Übungsthema: Jugendübung
Ausbilder/Verantwortlicher: M. Kie�nger / G. Rabelo-Schatzl

Herausgeber: Gemeinde Poing
Rathausstraße 3, 85586 Poing
Tel. 08121/97 94-0
E-Mail: post@poing.de, www.poing.de

Verantwortlich i.S.d.P. für den Inhalt im amtlichen Teil:
Zweiter Bürgermeister Reinhard Tonollo, Gemeinde Poing

Für den nichtamtlichen Teil eingesendete Artikel und Fotos 
erscheinen unter der ausschließlichen Verantwortung der 
Einsendenden bzw. des Verfassers und stellen nicht die  
Meinung des Herausgebers dar. Für die Richtigkeit der  
Angaben übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Nachdruck und Vervielfältigung – auch auszugsweise –  
nur mit Genehmigung des Herausgebers.

Erscheinungsweise: wöchentlich, mittwochs
Au�age: 7.530 Stück, kostenlose Verteilung im Gemeindegebiet

Satz, Layout, Druck, Verteilung und Anzeigen:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen
Tel. 08732 / 9210-300, E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
Geschäftsführer: Rainer Ortmaier, Stefan Ortmaier

Impressum
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Alle teilnehmenden Partner und Infos finden Sie 
unter www.poinggutschein.de

ZEIT FÜR 
KLEINE 
FREUDEN!

ZU OSTERN  

LOKALE VIELFALT  

VERSCHENKEN!
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Nachgefragt beim Gemeinderat!

Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht, nehmen 
Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinderats-
mitglied 

Hans Östereicher

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 – 18 Uhr telefonisch unter 
0157-73 43 26 08

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:

Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Herbert Lanzl, Fraktionssprecher

Förderung für Kindertagesstätten
Einen erfreulichen Beschluss hat der Gemeinderat in der Sitzung 
vom 16.03.2023 gefasst. Wir fördern die Aus- und Weiterbildungs-
maßnahmen für das Personal unserer Träger der Kindertagesstätten.

Da die Gemeinde Poing großen Wert auf die Sicherstellung der Be-
treuung, mit quali�zierten Personal in den Kindertagesstätten legt 
und alle Möglichkeiten für die Träger sicherstellen möchte, Personal 
nach Poing zu locken und vor allem vorhandene Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in Poing zu halten sind die Förderung von Quali�-
zierungsmaßnahmen ein wichtiger Baustein. 

Die Voraussetzungen für eine solche Förderung sind durch die Ver-
waltung erarbeitetet worden und es wurden entsprechende Richt-
linien festgelegt - so können bereits im Jahr 2023 Förderungen für 
die Maßnahmen 2022 beantragt werden.

Die CSU Fraktion unterstützt die Förderrichtline für Aus- und Weiter-
bildung einstimmig um den Arbeitsplatz in den Poinger Kinderta-
gesstätten für bestehende und künftige Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern weiterhin attraktiv zu gestalten.

Wir bedanken uns bei der Verwaltung für die 
Überprüfung der Möglichkeiten und das Aus-
arbeiten der Richtlinien.

Für die CSU Fraktion -Aktive Bürger
Veronika Reischl

Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am kommenden Montag, den 27. März haben Sie 
Gelegenheit mit Reinhard Tonollo zu sprechen. 

Sie erreichen ihn zwischen 17:00 – 18:00 Uhr
unter der Telefonnummer 08121 / 97 18 83.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar.

Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder der SPD-Bürgerliste 
können Sie auf der gemeinsamen Homepage der SPD-Bürgerliste 
und des SPD-Ortsvereines www.spd-buergerliste.de erfahren. 
Außerdem können Sie unter fraktion@spd-buergerliste.de eine 
E-Mail an unsere Fraktionssprecher schicken. 

Fraktion der SPD-Bürgerliste

Bäume vor Pro�t
Am vorletzten Samstag durfte ich, 
in Vertretung unseres ersten Bürger-
meisters, an einer Baump�anzaktion 
im Gruber Taxet teilnehmen.
Diese Baump�anzaktion, initiiert von 
der Sparda Bank München eG, wird je-
des Jahr zusammen mit der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald durch-
geführt.
Allein im Gruber Taxet wurden 500 Rot-
eichen und Winterlinden im Rahmen 
dieser Aktion gesetzt.
Die ausgesuchte Fläche war mit Eschen

bep�anzt, die auf Grund des Eschensterbens gefällt werdenmussten. 
Nun wird sie wieder, mit dieser schönen Aktion, aufgeforstet.

Zusammen mit dem Vorstandsmitglied der Sparda Bank, Herrn Peter 
Berger und seiner Mitarbeiterin Frau Miedl, vielen Familien und Kin-
dern, wurde der ganze Vormittag genutzt, um unter der Leitung von 
Baumexperten die Fläche neu zu bep�anzen.
Und wieder hat Poing 500 Bäume mehr.

Reinhard Tonollo, 2. Bürgermeister

Zusätzliche �nanzielle Unterstützung für 
Poinger Kindertagesstätten!
Bereits im Juni letzten Jahres stimmte der Gemeinderat unserem 
Antrag zu, Möglichkeiten für zusätzliche �nanzielle Unterstützung 
der Kindertagesstätten in Poing zu erarbeiten, um auch in Zukunft 
ausreichend Personal für die Betreuung unserer Kinder akquirieren 
zu können. 
Damit wäre auch die Einführung der sog. München Zulage mög-
lich gewesen. 
Dies wurde allerdings von den überregionalen Trägern mit dem 
Hinweis abgelehnt, dass damit „Wanderbewegungen“ von Perso-
nal aus Kommunen die keine Zulage gewähren, ausgelöst werden. 
Wir befürchten, dass dies zu kurz gedacht ist, da bereits jetzt in an-
deren Kommunen, insbesondere im Landkreis München, diese Zu-
lage an das Personal gezahlt wird.

NICHTAMTLICHER TEIL
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Nach längeren Abstimmungen mit den Trägern schlug die Verwal-
tung nun vor, zusätzliche Mittel für die Quali�zierung und Ausbil-
dung des Personals zur Verfügung zu stellen. Dies wäre eigentlich 
Aufgabe des Freistaates, der sich hier aber nur völlig unzureichend 
engagiert.
Für diese freiwillige Leistung der Gemeinde werden allen Trägern zu-
sammen pro Jahr 100.000 Euro zur Verfügung gestellt.

Zur Stärkung unserer Träger haben wir diesem Kompromiss zuge-
stimmt.
Da es sich hier um keine P�ichtaufgabe der Gemeinde handelt und 
somit auch keine Erfahrungen vorliegen, wurde auf unsere Forde-
rung hin die Verwaltung beauftragt in zwei Jahren einen Erfahrungs-
bericht vorzulegen.
Sollte diese Maßnahme nicht ausreichen, muss unbedingt nachge-
steuert werden.

Sichere Kinderbetreuungsplätze für alle Poinger Kinder – wir 
bleiben dran!

Für die Fraktion der SPD Bürgerliste

Peter Maier, Fraktionssprecher 

Mitgliederversammlung des SPD Ortsvereins
Einmal im Jahr versammeln sich die Mitglieder des SPD Ortsvereins, 
um die vergangenen Monate Revue passieren zu lassen, sich auszu-
tauschen und neue Ideen zu entwickeln. Üblicherweise freuen sich 
alle auf das Tre�en und verbringen einen anregenden Abend zu-
sammen. So war es auch bei der letzten Jahresmitgliederversamm-
lung in der Poinger Einkehr. Der 1. Vorsitzende Markus Brennhäu-
ßer präsentierte seinen Bericht über die verschiedenen Aktivitäten 
des Ortsvereins im Jahre 2022/2023. Im Vergleich zu Wahljahren ver-
lief es zwar etwas ruhiger, doch traf man sich zu Vorstandssitzun-
gen, Stammtischen, unterhielt seine Anhängerschaft in den sozia-
len Medien mit dem inzwischen schon traditionellen „SPD Bürgerlis-
ten Adventskalender“ und unterstützte diverse lokale Aktionen wie 
erst vor kurzem die „Lichterkette für die Ukraine“ der Aktionsgrup-
pe „Respekt@Poing“.

Leider fehlten ein paar Vorstandsmitglieder aus gesundheitlichen 
Gründen, doch das wurde durch den Besuch unserer Bezirkstagskan-
didatin und Kreisrätin Maria Wirnitzer wieder wett gemacht. Sie be-
richtet von ihrer Arbeit (auch als 2. Bürgermeisterin von Vaterstetten) 
und ihren Zielen, die sie in Angri� nehmen will, falls sie als Bezirks-
rätin gewählt wird. Hier ist ihr ganz besonders wichtig die Inklusion 
von Menschen mit Handicap in allen Lebensbereichen voranzutrei-
ben, da jedem ein selbstbestimmtes Leben zusteht, in dem sich ge-
nügend Chancen auf Selbstverwirklichung und persönliches Glück 
bieten.

Den Höhepunkt und Abschluss der Veranstaltung bildete die Eh-
rung unserer ehemaligen Gemeinderätin Nikolina Mahler für 25 Jah-
re Mitgliedschaft in der SPD. Nikolina verfolgt noch immer aufmerk-
sam die Entwicklungen in der Lokalpolitik und nimmt regelmäßig 
an den SPD-Veranstaltungen teil. In ihrer Dankesrede erinnerte sie 
sich gerne zurück an ihre aktive Zeit, die sie als durchaus herausfor-
dernd, aber auch als sehr befriedigend empfand. 

Liebe Nikolina, auch an dieser Stelle unseren herzlichen Dank für 
Dein langjähriges Engagement!

Umringt von Gratulanten: Nikolina Mahler (2. v. links) mit SPD-Vorsitzendem Markus 
Brennhäußer (links), Maria Wirnitzer (2. v. rechts) und stellv. SPD-Vorsitzenden und Zweiter 
Bürgermeister Reinhard Tonollo (rechts).

Für den SPD-Ortsverein Poing
Markus Brennhäußer, Vorsitzender 
Christina P. Tarnikas, Stellv. Vorsitzende

www.spd-poing.de/Ortsverein/
Mail: info@spd-ortsverein.de

Aktion „Sauberes Poing“ am 25. März
Die alljährliche Aktion 
„Sauberes Poing“ – auch 
bekannt als das Poinger 
Ramadama – �ndet auch 
dieses Jahr wieder statt. 

Das freut uns sehr, ist 
doch gerade für uns 
Poinger Grünen der Um-
weltschutz wichtig. An 
vielen Ecken liegt Müll 

herum, von der großen Plastiktüte bis hin zu einer Vielzahl an Ziga-
rettenkippen ist alles dabei. 

Die Ramadama-Aktion �ndet statt am kommenden Samstag, den 
25. März. (Alternativtermin bei schlechtem Wetter ist der 1. April.)

Die Anmeldung ist möglich bis zum Donnerstag 23.3. per Mail un-
ter abfall@poing.de oder per Telefon unter 08121/97 94-350 /-351. 
Also gleich noch anmelden, wenn Sie den Beitrag gelesen haben.

Tre�punkt ist um 8:30 Uhr am Baubetriebshof der Gemeinde Poing 
(Am Hanselbrunn 1, Poing). Gesammelt wird von 9 – 13 Uhr.

Jede Hand hilft mit, ob bei dieser Aktion oder aber auch beim pri-
vaten Spaziergang mit einer kleinen Tüte im Gepäck, denn „die Um-
welt ist da, wo wir leben! Lassen Sie uns unsere Heimat wieder sau-
ber machen, helfen Sie mit!“, so schreibt die Gemeinde selbst in ih-
rer Ausschreibung. 

Für den Ortsverband der Poinger Grünen

Christina Landgraf

info@gruene-poing.de
www.gruene-poing.de
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Flutlichtanlage – 
Entscheidung trotz fehlender Informationen
In der letzten Bau- und Umweltausschusssitzung (BUA) war u.a. der 
Neubau einer Flutlichtanlage im Sport-, Freizeit- und Erholungszen-
trum für den großen Sportplatz (Leichtathletik und Fußball) auf der 
Tagesordnung. Hierbei soll aus unserer Sicht die Lichtverschmut-
zung, also die Gefährdung von Insekten, Fledermäusen und Vö-
geln durch das starke Kunstlicht, auf das notwendige Minimum be-
schränkt werden. 

Zur Entscheidung standen zwei Varianten, eine mit vier Masten und 
eine mit sechs Masten, welche von einem beauftragten Ingenieur-
büro geplant wurden. Bei einem vorangegangenen Termin wurde 
die Variante mit sechs Masten im BUA-Gremium bevorzugt und die-
se wurde auch als Favorit der Verwaltung genannt. In der Beschluss-
vorlage der BUA-Sitzung war allerdings zu lesen, dass die Verwal-
tung nun der Empfehlung des Planungsbüros folgt und die Anlage 
mit vier Masten favorisiert. 

In der Sitzung war ein Vertreter des Planungsbüros anwesend und 
sollte anhand der Präsentation des Ingenieurbüros das Gremium 
fachkundig beraten und mittels seiner Analysen eine Rückmeldung 
geben, welche Anlage am besten den Bedürfnissen der Gemeinde 
entspricht. Leider wusste dieser davon nichts, war dementsprechend 
unzureichend vorbereitet und konnte daher viele Detailfragen nicht 
beantworten. Es konnte nicht dargelegt werden, nach welcher Zeit 
sich die teurere, aber energiesparendere 6-Mast-Variante amorti-
siert hätte. Auch eine CO2-Bilanz konnte nicht vorgelegt sowie Fra-
gen zum Insektenschutz konnten nur teilweise beantwortet werden.
Aus unserer Sicht sollte eine Anscha�ung auf einer fundierten Ent-
scheidungsgrundlage basieren, um sicherzustellen, dass sie den Be-
dürfnissen der Gemeinde gerecht wird und nachhaltig ist. 

Aus diesen Gründen schlugen wir eine Verschiebung der Abstim-
mung bis zur nächsten Gemeinderatssitzung vor, damit diese Un-
terlagen bis dahin noch erstellt werden können. Dieser Vorschlag 
wurde von der Verwaltung nicht aufgenommen und der Beschluss-
vorschlag für eine Flutlichtanlage mit vier Masten zur Abstimmung 
gestellt. Aufgrund der nicht ausreichenden Informationen stimmten 
wir gegen den Beschlussvorschlag. 

Wir möchten betonen, dass wir für eine Flutlichtanlage am gro-
ßen Sportplatz sind, um hier die Trainingsmöglichkeiten für unsere 
Leichtathleten und Fußballer in den Abendstunden zu verlängern. 
Wir haben in der Vergangenheit den Bau der Flutlichtanlage auch 
mehrfach angemahnt und immer wieder dazu
nachgefragt. 

Für die Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen
Daniel Becker, Fraktionssprecher
E-Mail: info@gruene-poing.de 
www.gruene-poing.de

Aus dem Gemeinderat
Liebe Poingerinnen und Poinger,

die Förderung von Mini-PV-Anlagen und Lastendräder wurde er-
freulich gut angenommen. So gut sogar, dass die zur Verfügung 
gestellten Haushaltsmittel schon aufgebraucht sind. Da aus ande-
ren Haushaltsmitteln noch Reste zur Verfügung standen, konnte 
beschlossen werden, weitere 35.000 € für die Förderung von Mi-
ni-PV-Anlagen (Balkonkraftwerken) zur Verfügung zu stellen. Wir 
freuen uns sehr, dass die Fördermaßnahme ein voller Erfolg ist! 

Erfreulich ist, dass das Bücherhaus nach der Brandstiftung so 
schnell wieder erö�net werden konnte. Wir danken allen Betei-
ligten recht herzlich für ihr Engagement. Da, wie kaum anders zu 
erwarten, leider alle Bücher entsorgt werden mussten, möchte ich 
Sie bitten, geeignete Bücher für diese sehr schöne Einrichtung zu 
spenden. Leider fehlt von den Tätern nach wie vor jede Spur. Es wird 
zu überlegen sein, wie wir zukünftig mit Vandalismus umgehen. 
Die rechtlich problematische Videoüberwachung ist, wo diese mög-
lich ist, sicher ein geeignetes Mittel. Wir brauchen o�enkundig aber 
mehr. Die Sicherheitswacht zeigt sich meiner Meinung nach in die-
ser Angelegenheit als kaum geeignet, was mich in Anbetracht des 
Konzepts der Sicherheitswacht aber auch nicht überrascht, denn die 
Sicherheitswacht bietet nur Scheinsicherheit. 

Ein weiteres wichtiges Thema ist die Förderung der Kindertages-
stätten, die wir voll unterstützen. Es ist gut, dass wir hier nicht 
übereilt gehandelt haben. Statt auf rein �nanzielle Anreize zu set-
zen, wurde vom Gemeinderat beschlossen, Anreize durch die För-
derung von Quali�zierungsmaßnahmen der Angestellten zu set-
zen. Hierzu wurde eine von der Verwaltung erarbeitete Richtlinie 
verabschiedet. Dieser Weg bietet auch �nanzielle Anreize für den Ein-
zelnen, da besser quali�zierte Fachkräfte natürlich mehr verdienen.

Im Nachgang zur letzten Sitzung des Bau- und Umweltausschuss 
wurden nun erfreulich schnell noch o�ene Fragen doch noch be-
antwortet. Es zeigt sich, dass in der Sitzung nicht nur wichtige Fra-
gen o�engeblieben sind, sondern zumindest eine völlig falsch be-
antwortet wurde. Entscheidungen auf solchen 
Grundlagen zu tre�en, halte ich für sachlich 
falsch! 

Für die FWG-Gemeinderatsfraktion
Valentin Mágori
Gemeinderat
valentin.magori@fwg-poing.de 

„Ramadama“ 
am kommenden Samstag, den 25. März
Auch wir von der FWG Poing, wie viele andere ehrenamtlich enga-
gierte Poingerinnen und Poinger sowie die Ortsvereine und -orga-
nisationen, helfen am kommenden Samstag beim traditionellen 
„Ramadama“ wieder mit, um unsere Wege, Plätze und Straßenbe-
gleitzonen von Müll zu säubern. Ein herzliches Dankeschön geht 
im Voraus an 

• die Poinger Gemeindeverwaltung für die Organisation und 
Durchführung, vor allem dem Bereich Abfallwirtschaft und dem 
Baubetriebshof

• sowie allen umweltbewussten Mitmenschen, die ihren Unrat 
gar nicht erst achtlos wegwerfen.
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Einen besonderen Appell dürfen wir an alle Raucher/innen richten, 
ihre Zigarettenkippen nicht achtlos auf den Boden zu werfen 
– die Kippen sind für den Boden und das Grundwasser giftig! 
Das kommt von den darin enthaltenen 7.000 Giften. In Stummeln 
�nden wir unter anderem Arsen, Blei, Chrom, Kupfer, Cadmium, 
Formaldehyd, Benzol und polyzyklische aromatische Kohlen-
wassersto�e
(Quelle: https://blog.wwf.de/rauchen-umwelt-zigarettenkippen/).
  
Danke, dass Sie die dafür im ganzen Gemeindebereich aufgestellten 
Behälter für die Entsorgung von Müll und Zigarettenkippen nut-
zen – es ist ja immer am besten, wenn nicht andere meine eigenen 
Abfälle sammeln und entsorgen sollen / dürfen / müssen. 

Für die FWG Poing e.V. 
Günter Scherzl, Vorsitzender
http://fwg-poing.de
kontakt@fwg-poing.de
Find us on Facebook and Instagram!

Kommunalen Förderung der Kindertagesstät-
ten in Poing für Quali�zierungsmaßnahmen 
In der letzten Gemeinderatssitzung am 16.03.2023 wurde die Richt-
linie zur kommunalen Förderung für Quali�zierungsmaßnahmen in 
den Poinger Kindertagesstätten beschlossen.

Ursprünglich wurde die Möglichkeit geprüft, ob die Kita-Träger in 
Poing im Bereich der Personalakquise, u. a.  durch die Beteiligung 
bei einer zukünftigen Zahlung der München-Zulage an die Beschäf-
tigten in den Kindertagesstätten, durch die Gemeinde Poing �nan-
ziell unterstützt werden könnten.

Da aber nicht in alle Kitas im Landkreis Ebersberg zeitgleich eine 
München Zulage zum Gehalt für die Beschäftigten eingeführt wer-
den würde, könnte es dazu führen, dass Beschäftigte in andere Ein-
richtungen wechseln, wo zukünftig diese Zulage gezahlt wird. Die 
Verschiebung des Personals von Gemeinde zu Gemeinde oder inner-
halb des Gemeindegebietes auf Grund von Zulagenzahlungen, wur-
de daher von allen Kita-Trägern als nicht zielführend eingeschätzt.

Wir hätten es trotzdem sehr begrüßt, wenn unsere Beschäftigten in 
den Kindertageseinrichtungen in Poing mehr Geld verdienen wür-
den, durch die Zahlung der München-Zulage. Allerdings gehört zu 
einer angemessenen Wertschätzung nicht nur monetäre Aspekte, 
sondern auch gute Arbeitsbedingungen in den Kitas sowie genü-
gend Personal und Aufstiegsmöglichkeiten.

Mit der nun beschlossenen Förderrichtlinie werden 100.000 Euro 
für die Poinger Kindertagesstätten zur Verfügung gestellt, mit de-
nen diese ihre Mitarbeiter weiter quali�zieren und neue Beschäftig-
te ausbilden können. Nach zwei Jahren soll überprüft werden, wie 
die Förderung zur besseren Quali�zierung des Personals beiträgt.

Uns ist wichtig, dass die Ausbildung neuer Mitarbeiter zu mehr Per-
sonal führt in den Kitas und dadurch die Belastungen der Beschäf-
tigten besser verteilt werden können. Weiterhin muss die Weiter-
quali�zierung der Mitarbeiter dazu beitragen, dass diese durch eine 
dann zügige Höhergruppierung in der Entgeltstufe auch mehr ver-
dienen. Anhand dieser Ergebnisse muss sich die Förderrichtlinie mes-
sen lassen.

Marc Salih
Gemeinderatsmitglied

Notrufe
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . . . 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 15 30 16

Ö�nungszeiten und wichtige Rufnummern �nden 
Sie auf S. 33/34.

Informationen aus dem Seniorenbüro  
der Gemeinde Poing im Bürgerhaus

Wir sind für Sie da!
(vs, bach) Das Team Seniorenarbeit organisiert vielfältige Veran-
staltungen und bietet Information und Beratung zu wichtigen 
Themen (siehe unten).

Die Sprechstunden im Seniorenbüro im Bürgerhaus �nden an 
folgenden Tagen sowie nach Vereinbarung statt:

Dienstag:  von 9–12 Uhr 
Donnerstag:  von 14–16 Uhr

Sie können uns gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann umge-
hend zurück.
Selbstverständlich sind auch Gespräche im Rahmen eines 
Hausbesuches möglich. Wir bieten Ihnen Information bzw. Be-
ratung zu verschiedenen Themen an, wie z. B.:
• Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• P�egeversicherung 
• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
• Informationen über die gesetzliche Betreuung
• Seniorengerechte Wohnraumanpassung
• Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatungen 

Einrichtungen und Dienste
• Beantragung des Landesp�egegeldes



Nr. 12 / 2023Seite 16POING

Scheuen Sie sich bitte nicht, bei Versorgungsproblemen (z.B. Ein-
kauf ) mit uns Kontakt aufzunehmen. Wir suchen dann gemein-
sam mit Ihnen nach individuellen Lösungsmöglichkeiten.

Veranstaltungsplan März 2023

Datum Uhrzeit Veranstaltung

Mittwoch
22.03.2023

14.00–16.00 
Uhr

Anzinger Straße 1
Seniorennachmittag

Montag
27.03.2023

14.00–16.00 
Uhr

Anzinger Str. 1
„Betreutes Wohnen und 
Tagesp�ege“, Veranstaltung 
in Kooperation mit dem VdK 
Ortsverband Poing

Dienstag
28.03.2023

9.00–12.00 Uhr Stammtisch „Strickbrunch“
im Café vom ZiM im Bürger-
haus in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Poing e.V.

Mittwoch
29.03.2023

14.30 Uhr Anzinger Straße 1
Seniorennachmittag mit Film

Stand: 06.03.2023 

Infos zur Nachbarschaftshilfe Poing e.V. 
(in Gründung)
Wenn Sie Mitglied werden wollen, können Sie gerne ein Anmelde-
formular im Seniorenbüro in der Bürgerstraße 1 (1.OG, Fahrstuhl vor-
handen) abholen. Die Mitgliedsanträge können Sie dann 
1. im Seniorenbüro in der Bürgerstraße 1 in den Postkasten einwer-
fen bzw. direkt im Seniorenbüro abgeben oder 
2. eingescannt an info@deine-nbh-poing.de schicken oder 
3. per Post an Nachbarschaftshilfe Netzwerk, Pfarrer-Kreutmeier-Weg 
14, 85665 Moosach senden. 
Für Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter: 
www.deine-nbh-poing.de

Filmisches Kleinod von Herrn Bichlmeier
(vs) In der Anzinger Straße 1 gibt es am 29.03.2023          
um 14.30 Uhr den folgenden Film zu sehen:

Victualienmarkt

Die Gründung des Marktplatzes München erfolgte vor langer Zeit 
am Marienplatz. Erst vor 200 Jahren ist er hinter den alten Peter um-
gezogen. Und dann hat man
ihm einen neuen, modernen Namen gegeben: Platz der Victualien 
(lateinisch). So nennt er sich heute noch. Der Film beschreibt die his-
torische Geschichte.
Da in den Räumlichkeiten in der Anzinger Straße 1 nur eine begrenz-
te Anzahl von Plätzen zur Verfügung steht, bitten wir Sie, wenn mög-
lich, sich im Seniorenbüro per Telefon oder per E-Mail anzumelden.

„Strickbrunch“ im Café des 
Zentrums in der Mitte (ZiM)
(bach) Das Sachgebiet Senioren und das Familienzentrum Poing e.V. 
halten in Kooperation ab sofort einen Stammtisch für den „Strick-
brunch“ bereit. Er �ndet im Café des Zentrums in der Mitte (ZiM) 
im Bürgerhaus in der Bürgerstraße 1 beim „O�enen Tre�“ dienstags 
von 09.00 – 12.00 Uhr statt (außer in den Schulferien). Sie können 
gemütlich miteinander plaudern, dabei ihre mitgebrachten aktuel-
len Handarbeiten weiter gestalten und im gemeinsamen Austausch 
neue Impulse und Unterstützung für weitere kreative Unikate mit 
der Stricknadel erhalten. 

Für das leibliche Wohl sorgt dabei das Team 
vom „O�enen Tre�“. Übrigens: Stricknadeln 
und Co kennen keine Altersgrenzen, weder 
nach oben noch nach unten. Jeder ist will-
kommen!
Falls Sie Knöpfe für Kindersachen haben, die 
Sie nicht mehr benötigen, können Sie diese 
gerne vorbeibringen.

Der Tre�punkt in der Anzinger Straße 1
(vs / bach) Jeden Mittwoch von 14.00-

16.00 Uhr ist der Treffpunkt in der 
Anzinger Straße 1 für Sie geö�net. Es er-
wartet Sie ein bunter Mix aus geselligem 
Beisammensein bei Ka�ee und Kuchen, 
Gesellschaftsspielen, musikalischen Ein-
lagen und interessanten Vorträgen.

Osterfreude – Zeit des Neubeginns 
(bach) Noch ist es kalt. Trotzdem wagen sich schon die ersten Blu-
men mit ihren zarten Blüten hervor.
Für die Bewohnerinnen und Bewohner in unserem Seniorenheim gibt 
es oft nur eine eingeschränkte Möglichkeit, das Erwachen der Natur im 
Frühling und somit die Vorfreude auf die Ostertage wahrzunehmen.
Auch das P�egepersonal und die ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer freuen sich sicher über eine kleine Aufmerksamkeit und Ges-
te der Wertschätzung.
Deshalb bitten wir Sie, sich an der Ostergrußaktion 2023 zu beteili-
gen, um auch in diesem Jahr wieder die Verbundenheit mit unseren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern im P�egeheim zu zeigen und den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern dieser Einrichtung sowie den en-
gagierten ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für ihren uner-
müdlichen Einsatz zu danken.

Lassen Sie uns gemeinsam mit farbenfroh gestalteten Osterkarten 
und kreativ bemalten Ostereiern die Farbenpracht des Neubeginns 
auch in unserer Senioreneinrichtung spürbar werden.

Bis 03.04.2023 können Sie die Ostergrüße in den Briefkasten 
des Teams Seniorenarbeit im Bürgerhaus oder in den Briefkas-
ten des Rathauses werfen. Einen Ostergruß per E- Mail bitte an 
senioren@poing.de senden.
Die Wünsche werden dann ausgedruckt und den Kartengrüßen bei-
gelegt. Bastelarbeiten können bei uns im Seniorenbüro abgege-
ben werden.
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Tupperware in XXL-Größe
Am Wochenende erreichte mich eine große Spende von 8 Umzugs-
kartons und 4 Sporttaschen an neuer Tupperware,  die zum Verkauf 
für  Poinger helfen Poinger Senioren steht.
Da an der Fundgrube keine Lagermöglichkeit besteht, verkaufen wir 
die Tupperware bei uns zu Hause im Keller.
Wann: am 25.03. 23
Ab : 14 Uhr bis 18 Uhr
Wo: Anzingerstr. 4  85586 Poing
Ein großes Dankeschön an Fam. Ludwig aus Poing für die Spende

Verantwortliche: Marianne Lorenz, Tel: 08121/8666 
Mobil.: 0175/2885824
im Namen des Förderverein Poinger Seniorenzentrum e.V

Betreutes Wohnen und Tagesp�ege
In Zusammenarbeit mit dem P�egestern und den Seniorenreferen-
ten der Gemeinde Poing laden wir ein zur einer Info-Veranstaltung. 

Am Montag, den 27.3.2023 von 14.00 bis ca. 16.00 Uhr in der An-
zingerstraße 1 stellt sich der P�egestern Poing vor, Schwerpunkt ist 
der Bereich „Betreutes Wohnen und Tagesp�ege“. Frau Stöckl und 
Frau Maucher vom P�egestern werden einen kurzen Überblick über 
die Arbeit des P�egestern insgesamt geben und insbesondere über 
das Betreute Wohnen zu Hause und das Betreute Wohnen mit Service 
berichten. Sie werden darüber hinaus die Tagesp�ege in Neu�nsing 
vorstellen. Beide Bereiche können sowohl für Angehörige als auch 
insbesondere für SeniorInnen selbst wichtig sein für die Frage, wie 
will und kann ich im Alter möglichst lange daheim und selbststän-
dig leben. 

Korrektur: Leider wurde durch einen Übermittlungsfehler im letz-
ten und vorletzten ONB die Referentin des P�egestern unrichtiger-
weise mit Frau Mautner benannt – das tut mir sehr leid, wir freuen 
uns auf Frau Maucher!
Im Anschluss daran werden die SeniorenreferentInnen der Gemein-
de, Frau Bachmann und Herr Sterker, einen Überblick über ihre Ar-
beit geben.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und Ihre Fragen!

Maria Boge-Diecker

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da!
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinde-
rung und P�ege, Hartz IV usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der 
Mitgliedschaft beträgt monatlich 6.00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing:
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl 
An der Leiten 35, 85652 Pliening-Ottersberg

Ansprechpartner des OV Poing:
1. Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121/80 750 pit_stoeckl@yahoo.de
Stv. Vorsitzende: 
Maria Boge-Diecker; Tel. 0151/201 085 98, m.boge@diecker.de
Frauenbetreuerin: 
Bärbel Zapf, Tel. 08121/77 308, baerbel.zapf@gmx.de
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121/ 81 714 keegan@gmx.net

Boule-Turnier am 04.04.2023
(bach) Das Boule-Spielfeld am Marktplatz ist wieder bereit für ein 
Match! Am Dienstag, den 04.04.2023 �ndet von 14.00–15.30 Uhr das 
nächste Boule-Turnier statt. Machen Sie mit!

Boule-Sets sind im Seniorenbüro vor-
handen. 
Für die Teilnahme können Sie sich ab 
sofort im Seniorenbüro per Telefon 
oder per E-Mail anmelden. Sie können 
aber auch einfach spontan vorbeikom-
men!
Das Team Seniorenarbeit freut sich 

schon auf das lustige Kugel- Match mit Ihnen!

Ihr Team Seniorenarbeit
Volker Sterker:  Tel. 08121/97 94-440
Kerstin Bachmann:  Tel. 08121/97 94-441
E- Mail:     senioren@poing.de  

Beratungsstelle für Senioren 

Beratungsstelle für Senioren
Die meisten älteren Menschen wollen zu Hause bleiben, auch wenn 
sie auf Hilfe angewiesen sind.
Sie möchten wissen, wie Sie oder ihre Angehörigen Unterstützung 
und Hilfe bekommen:
• im Alter 
• bei Krankheit und Behinderung
• bei P�egebedürftigkeit 

Unser Angebot umfasst:
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung
• Beratung und Information zu p�egerischen Versorgungsmöglich-

keiten (auch im häuslichen Umfeld)
• Vermittlung von geeigneten Hilfen bei der Alltagsbewältigung
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen
• Information zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
• Längerfristige Begleitung durch „Betreutes Wohnen zu Hause“ 
• Informationsveranstaltungen und soziale Angebote (Mittagstisch, 

Veranstaltungen, etc.)

Beratung ist mehr als Information! Ganz individuell helfen wir 
Ihnen, die bestmögliche Versorgungsform zu �nden und die bü-
rokratischen Hürden auf dem Weg dorthin zu überwinden. Die 
Beratung ist kostenfrei, erfolgt neutral, trägerübergreifend und 
unter Wahrung der Schweigep�icht.

Sie sind es leid, alleine zu Mittag zu essen? Probieren Sie doch unse-
ren Mittagstisch aus! Wir bieten gute Gesellschaft und gutes Essen! 
Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne!

Sie wollen Ihre Freizeit sinnvoll gestalten? Dann melden Sie sich 
bei uns als ehrenamtlicher Mitarbeiter an! Sich persönlich ein-
zubringen und helfen zu können, fühlt sich um Längen besser 
an, als z. B. nur Geld zu spenden! Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Sprechzeiten: 
Sprechzeiten im Seniorenzentrum Poing im Seniorenbüro, 
Marktplatz 5b
Montag, Mittwoch, Freitag jeweils von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Hausbesuche nach Vereinbarung 
Tel.: 08121/256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de
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Für unsere berufstätigen Mitglieder mit Behinderung:
Markus Ulrich, Tel. 08121/7607215 (ab 17.00 Uhr)

Bei Bedarf �ndet eine Sprechstunde im Bürgerhaus statt. 
Bitte um telefonische Terminabsprache mit Herrn Stöckl.

Die Vorstandschaft

Eine runde Geburtstagsfeier für Frau Schmid
Letzte Woche war es ganz aufregend
in der Seerosenschule: Unsere 
Schulleiterin Frau Schmid wurde 60 
Jahre alt.
Das Kollegium organisierte heim-
lich, still und leise mit den Schülerin-
nen und Schülern eine Geburtstags-
feier, die am Mittwoch in der Turnhal-
le stattfand. Frau Schmid wusste bis 
zum letzten Moment fast nichts…zu-
mindest nichts genaues. Sie wurde in 

die Turnhalle gerufen, in der alle ein Geburtstagslied anstimmten. 
Anschließend wurde sie von zahlreichen Klassen mit Liedern, Ge-
dichten, Gebackenem, Gebasteltem und einem Flashmob-Dance 
gefeiert. Die Oberstufe hatte ein Wer-wird Millionär-Quiz vorberei-
tet mit kni�eligen Fragen rund um das Schulleben. Gar nicht so ein-
fach für Frau Schmid!
Zum Glück halfen alle im Publikum freudig mit, sodass es schließlich 
kleine Geldscheine regnete.
Nach der Feier kehrten alle in den Unterricht zurück. Da Frau Schmid 
eben nur fast nichts von der Feier gewusst hatte, war sie gut vor-
bereitet: Sie besuchte jede Klasse noch einmal mit einem süßen 
Dankeschön.

Aus dem Kollegium – Tatjana Voss

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35
E-Mail: service@vhs-vaterstetten.de

QR-Code zum Scannen unserer Homepage

Bei Fragen können Sie sich gerne direkt 
an uns wenden!

Kurse mit freien Plätzen – Kursstart im März
Dienstags:
Fasziengymnastik (P1395) 18-19Uhr
Body�t (P1516) 18.25-19.25 Uhr
Wirbelsäulen- und Ausgleichsgymnastik (P1413) 20.30-21.30 Uhr
Mittwochs:
Rückenbewegung (P1447) 9.45-10.45 Uhr
Easy-�t-Dance – Tanz dich �t! (P1538) 16.45-17.45 Uhr
Lust auf Kultur? (P3130) 19.30-21.45 Uhr
Malen mit Acryl! (P8165) 19.30-22.00 Uhr
Zurück zur alten Fitness! (P1529) 20-21Uhr

Donnerstags:
Arbeiten mit Acryl auf Leinwand (P8161) 9-12 Uhr
Gold- und Silberschmieden für Anfänger und Fortgeschrittene 
(P8352) 16.15-19.00 Uhr
Fit-Mix (P1519) 19-20 Uhr
Yoga – Moon-Hatha (P1152) 20-21.15 Uhr
NEU!!! Integral Yoga (P1158) 19.30-21 Uhr
Freitags:
NEU!!! Autogenes Training (P1281) 9-10.30 Uhr
Pilates – plus (P1355) 9.45-10.45 Uhr und (P1356) 11-12 Uhr
Kreatives Schreiben (P3107) 17-18.30 Uhr
Yoga – ein Weg zur Entspannung (P1140) 18-19.30 Uhr
Bei späteren Einstieg wird die Kursgebühr angepasst!

Sonntag 26.3. 
NEU! Das wundervolle Cello (P3116K)  Eine musikalische Lesung für 
Grundschulkinder 14.30-15.30 Uhr
Donnerstag 30.3.
NEU! Ostergrüße gestalten für Kinder 16-17.30 Uhr
NEU! Kreative Frühlingsgrüße für Erwachsene (P8517) 19.30-21.30 Uhr
Freitag:
NEU: Kreative Frühlingsgrüße für Erwachsene (P8518) 10-12 Uhr

Kurse mit freien Plätzen – Kursstart im April
Montags:
NEU! Tagesausklang für die lauen Frühlingsmonate (P1163) 20.05-
21.20 Uhr
Sehschule für Erwachsene (P8105) 19.45-21.15 Uhr
Dienstags:
Yoga für Kindergartenkinder (P1184KB) 16-17 Uhr
Yoga für Grundschulkinder (P1185KB) 17-18 Uhr
Ninja-Parkour-Basics for Kids (P1352KB) 16.30-17.30 Uhr
„Mit Stift und Block die Welt entdecken“ Zeichenkurs ab 12 Jahren 
(P8106KB) 16.30-18 Uhr
NEU! Experimentieren in Pastell (P8145F) 16-18.30 Uhr
Mittwochs: 
NEU! Bunte Landschaften des farbenfrohen Asiens in Aquarell 
(P8123) 17.15-19.15 Uhr
Malen mit Acryl! (P8165F) 19.30-22.00 Uhr
Donnerstags:
Arbeiten mit Acryl auf Leinwand (P8161F) 9-12 Uhr
Yoga für Schwangere (P1178A) 17.45-19.15 Uhr
Freitags:
Nordic Walking (P1530) 17-18.30 Uhr
Samstags:
Bunte Bügelperlen für Kids (P8503K) 10-12 Uhr
Perspektivisches Zeichnen – 12-16 Jahre (P8199K) 16-18.30 Uhr
Ganzheitliche Farb- und Typberatung (P9311) 10-12.30 Uhr
Typgerechtes Schminken – gewusst wie? (P9313) 13-15 Uhr
NEU! Orientalischer Bellydance - Fortgeschrittene (P1861) 13-14.30 Uhr
NEU! Der Gang – ein Tanz! Die Kunst des Gehens (P1273) 15-18 Uhr
Sonntag:
Sonntagsseminar Silber-/Schmuckschmieden für Groß und Klein 
(P8339) 9.30-17.30 Uhr
Zeichnen für Kinder – 8-12 Jahre (P8198K) 13.15-15.45 Uhr
Malen für Kinder – 8-12 Jahre (P8197K) 16-18.30 Uhr
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Einladung zu unserer Vernissage am Freitag den 24.3. um 19.00 
Uhr im vhs Haus Poing in der Friedensstr. 5!

Es stellen die Teilnehmerinnen des Kurses „Experimentieren in 
Pastell“ unter der Leitung von Alexander Koller aus.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für das VHS-Team
Barbara Ehrenstorfer

2b, 85586 Poing (Haus 2)

Aktionen für Klein und Groß –
„Pouring“-Technik mit Eltern entdecken

In unserer KiTa vom Familien-
zentrum bieten wir ab sofort 
viele spannende Aktionen für 
„Klein und Groß“ an, d. h. für 
Kinder aber auch deren El-
tern. Die neue Reihe starte-
te mit einer Kreativ-Aktion 
für Eltern der „Pouring“-Tech-
nik. Jetzt denken Sie vielleicht 
„Was ist Pouring?“ Dies ist eine 
Technik, mit der man auf ver-
schiedene Arten Acrylfarbe auf 
eine Leinwand gießt. Damit 
die Acryl-Fließtechnik funkti-
oniert, müssen die Farben ver-
dünnt werden, am besten geht 
das mit speziellen Bindemit-

teln, die für das Acryl Pouring angeboten werden. Mit einem Stroh-
halm, Föhn, Kamm oder Spießen, durch Drehen oder auch Kippen 
der Leinwand entstehen verschiedene Muster. Das Ineinander�ießen 
mehrerer Farben führt zu interessanten Marmoriere�ekten. Wir emp-
fehlen auf jeden Fall den Arbeitsbereich sorgfältig und weiträumig 
abzudecken. Ideal als Unterlage ist eine größere, �ache Kiste oder 
Pappe. Damit die Leinwand gut trocknen und die Farbe gleichmä-
ßig abtropfen kann, ist es ratsam, die Leinwand auf eine Erhöhung 
zu legen (z. B. 4 Becher als Stütze). Voller Tatendrank und Neugier ha-
ben unsere Eltern zunächst die gewünschten Farben verdünnt. Dann 
wurde abgewogen welche der Techniken man anwenden möchte 
und anschließend ging es direkt ans Werk. Die Eltern waren hierbei 
o�en für alles Neue und haben vielseitig experimentiert, bis ein ent-

sprechendes Ergebnis erzielt wurde. Dabei sind sehr unterschiedli-
che und sehr schöne Werke entstanden, jedes ganz individuell und 
einzigartig auf seine Weise. In kurzer Feedbackrunde mit Eltern und 
Mitarbeiterinnen wurden Optimierungsmöglichkeiten erörtert und 
das Interesse an einer Wiederholung der Aktion signalisiert. Wir freu-
en uns nun auf die weiteren noch bevorstehenden Aktionen mit El-
tern und Kindern.

M. Gonzales u. J. Reuter für das Redaktionsteam Kita FAZ

Osterhasenwerkstatt
Bald ist es soweit: Ostern 
steht vor der Tür! Und das 
lassen sich die Erzieherin-
nen aus dem AWO Kinder-
garten in der Blumenstraße 
nicht zweimal sagen. Die 
Töpferei hat ihre Türen ge-
ö�net und es werden �ei-
ßig Osterhasen getöpfert 
und gebastelt. Die Kinder 
sind schon im Oster�eber 
und es werden sogar tolle 
Ostervasen in Hasenform 
gebastelt.

Vielen Dank an die Erzieherinnen, dass es diese tolle Möglichkeit 
des Töpferns gibt.

Melanie Oberpriller-Breit

Die Zahnärztin zu Besuch 

Anfang März kam im 
katholischen Kinder-
garten am Bergfeld die 
Zahnärztin Fr. Dr. Hirsch 
zu Besuch. Sie hat nach-
einander alle drei Grup-
pen besucht. 
Sie zeigte anhand ver-
schiedener Styropor-
zähne, wie ein gesun-
der Zahn aussieht und 
wie ein kranker Zahn 

aussieht, bzw. was Karies (bzw. die „Zahnmonster“ und „Zahnteu-
felchen“) mit einem Zahn machen können. Die Kinder lernten die 
KAI- Methode (Kau�ächen, Außen�ächen, Innen�ächen) kennen 
und durften dann an einem großen Gebiss mit einer riesigen Zahn-
bürste gleich das korrekte Zähneputzen nochmal üben. Anschlie-
ßend durften die Kinderzeigen, wie gut sie sich schon auskennen, 
was gut oder schlecht für die Zähne ist. Dabei zogen sie aus einem 
Säckchen ein Bild mit einem Getränk oder einem Lebensmittel und 
durften dieses dann auf einer Magnettafel dem lachenden oder dem 
traurigen Zahn zuordnen. Zum Abschluss gab es für jedes Kind noch 
einen Zahnputzbecher, Zahnpasta, Zahnbürste, Sanduhr und eine 
Karte mit der KAI-Methode. Besonders hat den Kindern gefallen, dass 
Frau Dr. Hirsch sogar passende Schuhe anhatte: lustige Zähne waren 
dort zu sehen. Wir bedanken uns recht herzlich für den tollen Besuch!

Für das Kiga-Team
Michael Dimke 
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Bewegung macht glücklich – 
Stehtische im Hort
Nun sind endlich unsere langersehnten Stehtische in der Einrich-
tung! Aber was ist so toll an einem Stehtisch? 
Wir Pädagog*innen vom Kinderland Seerosenstrasse sind davon 
überzeugt, dass gerade Hortkinder, die in ihrem Schulalltag viel ler-
nen und zuhören müssen, viel zu viel sitzen müssen. Und gerade 
nach der Pandemie sollte es uns nun allen bewusst sein, wie wich-
tig Bewegung ist. Denn Bewegung macht glücklich, es regt die Ge-
hirnaktivität an und hält körperlich gesund.
Stehtische ermöglichen es den Kindern, bei den Hausaufgaben oder 
anderen Lerneinheiten von einer sitzenden zu einer dynamischen 
Arbeitsweise zu wechseln. Sie geben ihnen die Möglichkeit, sich im 
Raum zu bewegen, aufzustehen und sich die Beine zu vertreten. All 
diese Übungen helfen den Kindern, ihre Haltung zu korrigieren, ihre 
Konzentrationsspanne zu erhöhen und ihre kognitiven Fähigkeiten 
insgesamt zu verbessern. 

Oft fällt es insbesondere den 
Kleineren sehr schwer, gewisse 
Sitzeinheiten auszuhalten, wie 
beispielsweise das Sitzenbleiben 
am Mittagstisch oder beim Bear-
beiten eines Arbeitsblattes mit 
Schwungübungen. Daher be-
kommen bereits unsere Kinder-
garten- und Vorschulkinder ver-
schiedene Methoden gezeigt, wie 
man Bewegungspausen einlegt 

und wie man trotz längeren Sitzens oder im Stehen ruhig und kon-
zentriert spielen oder arbeiten kann.
Darüber hinaus haben wir Senso-Sitzkissen angescha�t. Sie trai-
nieren die Wirbelsäule der Kinder, die aufrechte Körperhaltung und 
gleichen die innere Balance aus. Das ist gerade für die jüngeren Kin-
der gut, da ihre Muskulatur noch nicht vollständig aufgebaut ist und 
der Aufbau so unterstützt wird. Die Kissenseite mit noppiger Struk-
tur sorgt für einen zusätzlichen Massagee�ekt.

Mit den Stehtischen und den Senso-Sitzkissen möchten wir eine Ler-
numgebung scha�en, die ermutigend, anregend und auf die Bedürf-
nisse der Kinder abgestimmt ist.  

Jennifer Dorsch
Team Kinderland Seerosenstraße

Unser Thema: Bauernhof
Die Löwengruppe des Kinder-
gar tens des Kinderland 
Fresiengasse beschäftigt sich 
aktuell mit dem Thema Bau-
ernhof. Gemeinsam unter-
wegs mit unserer Kuh Liselot-
te gibt es viel zu entdecken. 
Dieses Mal hat sie auf einer 
Wiese das Schaf Rica getrof-
fen. 
Bei einem Besuch der beiden 
erfuhren die Kinder Interes-
santes über 

Schafe: wo sie wohnen, was sie fressen usw. Unsere Kinder stellten 
Unterschiede zwischen Schaf und Ziege fest. Außerdem bastelten 
sie noch verschiedene Schafe für den Gruppenraum. Passend zum 
Thema betrachteten wird das lustige Bilderbuch „Bleib wie du bist, 
kleines Schaf!“ von Ursel Sche�er und verspeisten den selbstgeba-
ckenen Schafskuchen.
Nun sind alle schon gespannt, wen Lieselotte wohl als nächstes 
tri�t……Vielleicht den Hasen oder ein Huhn?

Team Kinderland Fresiengasse

Teamtag im Kinderland 
Kirchheimer Allee
„Wir sind ein starkes Team und wir arbeiten auch daran!“ - Das war 
Inhalt unseres Teamtages am Montag, 13.03.2023 im Kinderland 
Kirchheimer Allee. Während die Kinder daheim bleiben durften, ha-
ben wir uns mit einem selbst zubereiteten Frühstück gestärkt und 
den Tag begonnen.

In Übungen und Diskussionsrunden
haben wir die Stärken und Schwächen 
jedes Teammitglieds besprochen und 
kennengelernt. Dabei lag der Fokus 
auf den Stärken, die jeder Einzelne hat 
und ins Team einbringen kann und 
möchte. Mit diesen Erkenntnissen 
kann jeder seine Rolle im Team festi-
gen und daran arbeiten, damit wir von-
einander noch mehr pro�tieren kön-
nen. Eine weitere Einheit des Teamta-
ges galt den Erwartungen an das Team 
und an die Leitungen. 

Insgesamt ein komplexes und sehr feinfühliges Thema. Die Ausein-
andersetzung mit diesem hat uns als Team wieder einmal gezeigt, 
wie stark unser Teamgefühl und wie wichtig das Miteinander ist. Die 
Zeit des getrennten Arbeitens an zwei Standorten wegen der Sanie-
rungsarbeiten, die von März 2022 bis Januar 2023 im Kinderhaus 
stattfanden, hat daran nichts geändert. 
Wer den Wunsch in diesem tollen Team mitzuarbeiten hat, kann sich 
gerne bei uns bewerben. Wir freuen uns!

Ruxandra Eberl 
Leitung Kirchheimer Allee

Waldwoche mit Waldemar
Unsere erste Waldwoche in die-
sem Jahr Anfang März war eine 
willkommene Abwechslung zu 
unserem Gruppenalltag. Mit 
den Kinderland-Lastenfahrrä-
dern ging es zur Lärchenvilla, 
dem Waldbauwagen des 
Kinderlands im Gruber Taxet. 
Allein die Fahrt dorthin war für 
die Kinder und Kolleginnen ein 
kleines Abenteuer, denn mit so 
einem besonderen Verkehrs-

mittel sind sie nicht alle Tage unterwegs. Begleitet wurde jede Grup-
pe von unserer Handpuppe, Waldtroll „Waldemar“, der den Kindern 
die Natur ein Stück näher bringen möchte und bei den gemeinsa-
men Entdeckungstouren viel über die Natur zu erzählen weiß. 

Emely Grees
Leitung

Geführte Spielgruppe für Eltern mit Babys ab 6 
Monaten: Di von 9.30 – 11 Uhr – noch Plätze frei

Als Erzieherin mit langjähriger Erfahrung im Ele-
mentarbereich bietet Sonja Bitsch eine geführte
Spielgruppe an. Einmal in der Woche wird gemein-
sam gespielt. Es werden neue Lieder, Reime und Ver-
se gelernt. Auch die Kreativität kommt nicht zu kurz. 
Auch ältere Geschwisterkinder sind herzlich will-
kommen. Infos/Anmeldung: 
sonjaweidel91@gmail.com 
oder über unsere Homepage 
familienzentrum-poing.de
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Neue Musikgartenkurse für Babys und Kleinkinder ab 22 bzw. 23.3.
Gemeinsam wird mit viel Freude gesungen und getanzt. Rhyth-
mik- und Or�nstrumente begleiten unsere melodischen Sing- und 
Echospiele.
Mi - für Kleinkinder (1,5 - 3 Jahre): 9.15-10 Uhr
Mi - für Babys (0 - 1,5 Jahre) 10.15–11 Uhr
Do - für Kleinkinder (1,5 - 3 Jahre):  9.15-10 Uhr
Do – für Babys (0 – 1,5 Jahre): 10.15-11 Uhr, Infos/Anmeldung: 
IrenePetzold@web.de
Kosten für 7 Einheiten 49 €

Ballett für Kinder ab 4 1/2 Jahren
Unsere Ballettschule bietet klassischen Ballettunterricht nach der 
russischen Waganowa Schule an. Tanz vermittelt Ästhetik und Kultur, 
lehrt Disziplin und fördert Selbstvertrauen und Teamgeist. Kosten-
lose Schnupperstunde nach Absprache möglich. Infos/Anmeldung: 
Regina Rüger (geprüfte Ballettpädagogin und Leiterin)
Tel. 089 / 430 28 30

CAPOEIRA Schnuppertraining
Kinder mit Interesse an CAPOEIRA sind montags von 16 – 17 Uhr 
zu einem kostenlosen Schnuppertraining eingeladen (nicht in den 
Ferien) - einfach kommen! Bürgerhaus Poing, Raum 4, Bürgerstr. 1.
Jugendliche und Erwachsene: montags von 17.15-18.45 Uhr in der 
Turnhalle Rathausstraße
Infos: Baumgartner@familienzentrum-poing.de

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr am Marktplatz – neue 
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss, 
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

O�ener Tre�: Mi + Fr 15-17.30 Uhr
Di + Do 9 - 12 Uhr: Frühstück im Zentrum in der Mitte
Dienstags von 9 - 12 Uhr: „Stammtisch Strickbrunch“ im Café - ge-
meinsam gemütlich miteinander plaudern und mitgebrachte Hand-
arbeiten gestalten.

Das Kindertheater ist wieder da! – So, 23.4. um 16 Uhr
„Das Gespenst von Canterville“ für Kinder ab 6 Jahren
Die Bühnen�öhe aus der Au sind zu Gast in Poing. Karten für 8 € gibt’s 
im Poinger Bücherladen im City-Center und im Zentrum in der Mit-
te, Bürgerstr. 1. Weitere Infos auf www.familienzentrum-poing.de

Kindersecondhandladen
Ö�nungszeiten: Mi 15-18 Uhr, Fr 15-17 Uhr, Bürgerstr. 3; Annahme 
nur mittwochs

Spieleabend für Jugendliche/Erwachsene: Sa, 25.3. ab 20 Uhr

Spielbegeisterte Jugendliche und Erwachsene sind herzlich willkom-
men. Infos unter Tel. 08121/88 31 70 oder 08121/77 14 75.

Neu: Entgiften im Frühling: ab Mo, 27.3. von 16 – 17 Uhr
Günstig, leichtgemacht und gesund – Kochworkshop-Reihe mit 
5 Terminen; Anleitung, Rezepte, Hands-On Praxis sowie eigene Kre-
ationen zum mit nach Hause nehmen; Die Workshops können ein-
zeln oder als Paket gebucht werden. 12 €/Tre�en + 10 € für Materi-
al + Bio-Lebensmittel bzw. 100 € für alle 5 Workshops Anmeldung: 
�orbelajantonio@gmail.com

Bewegungskurs – Schmetterlinge 
(10-24 Monate): Do, 30.3.-15.6. von 15-16.30 Uhr
Kinder kommen miteinander in Kontakt, lernen sozialen Umgang 
- gemeinsame Erkundungen in der Natur laden zu neuen Entde-
ckungsreisen ein. Geschwisterkinder sind herzlich willkommen. In-
fos/Anmeldung: Michelle.Geiss@mimamamail.de

Trotzphase gemeinsam meistern: Do, 30.3. von 19.30 – 21 Uhr
Wie kann man die Trotzphase meistern, ohne dass die Eltern-Kind-Be-
ziehung Schaden nimmt? Der Vortrag gibt einen umfassenden Ein-
blick in typische Kon�ikte und zeigt mögliche Lösungsansätze auf. 
Kosten: 10 € pro Teilnehmer*in; Anmeldung per E-Mail: 
info@familie-und-ich-muenchen.de

O�ener Stilltre� für Schwangere und stillende Mütter:
 Mi, 12.4. von 11-12 Uhr mit Michelle Geiß
Anmeldung unter Tel. 0151/43 23 48 07

Alleinerziehenden-Tre� – So, 16.4. von 10-13 Uhr
Infos und Anmeldung unter alleinerziehendinpoing@gmail.com.

„Wer bist du, wenn du nicht Mutter bist?“: 
Vortrag Mi, 19.4. von 19.30-21 Uhr
Wer bist du, wenn du nicht Mutter, Köchin, Putzfrau, Freundin oder 
Ehefrau bist? Was sind deine Bedürfnisse? Kannst du deine Wünsche 
und Bedürfnisse in deinem Alltag leben?
Frau Kroker-Lück (zerti�zierte Kinder-, Jugend- und Familiencoa-
ching) dieses Thema in verschiedenen Facetten beleuchten und Müt-
tern zeigen, wie sich ihre eigenen Bedürfnisse in den Alltag integrie-
ren lassen. Kosten: 10 €; Anmeldung: kroker-lueck@web.de

Facebook - META

Keine Termine verpassen – anmelden in unserer Facebook-Gruppe: 
https://www.facebook.com/groups/2430569830421281/ 
Instagram   

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Liabe Leit,

nach drei Jahren „Corona-Pause“ steckt die Theatergruppe endlich 
wieder mitten in den Proben und freut sich dieses Mal auf insgesamt 
sechs Au�ührungen der heiteren Komödie „Die drei Eisbären“ von 
Maximilian Vitus.  Es gibt wieder viel zu lachen, wenn sich der Vor-
hang für die Aubergler ö�net. 

Zur Handlung:
Auf dem abgelegenen Haldeneggerhof hausen die drei brum-
migen Brüder Peter, Pauli und Juliander, im Dorf nur als „Die 
drei Eisbären“ bekannt, weil sie überhaupt kein Interesse am 
weiblichen Geschlecht zeigen. Die alte Haushälterin Veroni-
ka wird als einzige Frau am Hof geduldet. Als an einem Gewit-
terabend ein Findelkind ins Haus kommt und dazu noch die jun-
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ge Magd Maralen, tritt eine Wendung ein und aus den drei Eisbä-
ren werden drei umgängliche kinderliebende Heiratskandidaten.

Die Au�ührungen �nden heuer erstmals in der Aula der Grundschu-
le an der Karl-Sittler-Straße in Poing statt. Die Premierenvorstel-
lung ist bereits am Donnerstag, 13. April. Die weiteren Au�ührungs-
tage sind Freitag/Samstag/Sonntag, 14./15./16. April sowie Freitag/
Samstag 21./22. April, jeweils um 19.30 Uhr bzw. am Sonntag um 
16 Uhr.
Einlass ist immer eine Stunde vor Spielbeginn. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Am Sonntag Nachmittag wird zudem vor der 
Au�ührung und in den Pausen Ka�ee und Kuchen angeboten.

Der Eintritt beträgt EUR 10,--/ ermäßigt EUR 6,--. Karten gibt es im 
Vorverkauf am 1. April von 9 Uhr bis 12 Uhr in der Aula der Grund-
schule an der Karl-Sittler-Straße in Poing. 

Klaus Artmann, Schriftführer
www.aubergler-poing.de

Einladung zum Abend-Seminar
„Wie Sie Ihr Unternehmen auf die Überholspur bringen! 
Gute, motivierte Mitarbeiter �nden, einarbeiten und halten“

Liebe Poinger Unternehmer/Innen,
erneut hat der Gewerbeverband Poing den bayerischen E�zienz-Ex-
perten Thomas Donnert eingeladen, der regelmäßig Vorträge bei 
Unternehmerveranstaltungen hält und E�zienztrainings anbietet. 
Diesmal laden wir zum kostenlosen Abend-Seminar mit folgen-
den Themen:

• Ihr Fahrplan, Ihre Firma auf die Überholspur zu bringen
• Ihr Weg zu guten, motivierten Mitarbeitern
• Wer und wo sind die richtigen Mitarbeiter für Ihr Unternehmen?
• Wie und wo werden Sie von geeigneten Bewerbern gefunden?
• Wie Sie geeignetes Personal in der Firma halten können

Eine e�ziente Firma auf der Überholspur mit den richtigen Mitar-
beitern bringt Ihnen diese Vorteile:

gute, motivierte Mitarbeiter > mehr Gewinn
weniger Stress > eigene Ideen werden umgesetzt
bessere Kunden > Konzentration auf das Wesentliche
mehr Zeit und Lebensqualität > mehr Spaß an der Arbeit

Datum:  Donnerstag, 30. März 2023
Einlass  ab 18:30 Uhr
Beginn:  19:30 Uhr
Ort:  Hotel Poinger Hof
  Gruber Straße 40, 85586 Poing, Tel. 08121 / 98 80 10
Dauer:  ca. 1 ½ Stunden inkl. Pause

Gäste sind bei dieser Veranstaltung des Gewerbeverbands gerne 
willkommen! 

Ihre Anmeldung senden Sie bitte bis zum 24.03.2023 an: 
info@gv-poing.de. 

Nach der Veranstaltung erhalten die Teilnehmer eine Zusammen-
fassung per E-Mail. 

Wir freuen uns auf einen interessanten Abend und ein gemütliches 
Beisammensein.

Freundliche Grüße
Johann Reithmaier
komm. Vorsitzender

„Wiener Melodien“ 
Natürlich ist auch in diesem Jahr wieder ein Operettenabend im Pro-
gramm der Poinger Kulturtage. 
Unsere bekannten und beliebten Solisten, die Mezzosopranistin 
Barbara Sauter und der Tenor Richard Wiedl erhalten in diesem Jahr 
Unterstützung von der bekannten und beliebten Münchner Sopra-
nistin Gigi Pfundmair. 

Musikalisch begleitet werden die Sänger in bewährter Art und Wei-
se vom Petershausener Kammerorchester unter der Leitung von 
Eugen Tluck und es werden darüber hinaus Schrammelmusiker zu 
hören sein (Martin Schärtl, Akkordeon, Martin Ziegenaus, Gitarre 
und Eugen Tluck, Geige) 
Auch die Ballettschule des Familienzentrums Poing unter der Lei-
tung von Regina Rüger freut sich sehr, den Abend mit ihrer tänzeri-
schen Darbietung zu bereichern. 

Dieses Mal wagen wir einen Aus�ug in die Wiener Operette und 
Sie dürfen sich auf bekannte und unvergessliche Melodien freuen.
Beispielsweise auf „Draußen in Sievering“ von Johann Strauss oder 
auf das Stück „Grüß mir mein Wien“ aus Grä�n Mariza, sowie auf die 
„Tritsch-Tratsch-Polka“ oder „Wiener Blut“. Selbstverständlich ist auch 
der „Donauwalzer“ ein Teil des Programms, wie ein paar unbekann-
tere, aber dennoch genauso reizende Stücke. Der Vogelhändler und 
damit das beliebte „Schenkt man sich Rosen in Tirol“ ist ebenso da-
bei, wie das „Fiakerlied“ und das „Hobellied“, aber auch Melodien von 
Josef Lanner bereichern das Programm und ein gemeinsames Fina-
le lässt bestimmt keine Wünsche o�en. 

Das Konzert am 20.05.2023 beginnt um 19.30 Uhr und �ndet wie ge-
wohnt in der Aula der Anni-Pickert-Grund-und-Mittelschule, Gruber 
Str. 4, 85586 Poing statt. 

Der große Kartenvorverkauf �ndet am Samstag, den 08. April 2023 
von 10-12 Uhr im Unverpacktladen „bunten bOHNE“, Marktstr. 5a, 
Poing statt. Danach können Sie die Karten ab Dienstag, den 11. Ap-
ril 2023 im Buchladen Poing erwerben, oder sie reservieren telefo-
nisch unter 08121-71610. 
Weitere Infos �nden Sie auf: www.kulturtage-poing.de 

Herzliche Grüße
Cornelia Gütlich, im Namen des Vorstands

Aufruf
zur Beteiligung der Poinger Bürger, Vereine und Gewerbetreibenden 
zum Poinger Straßenfestival am Samstag, 24. Juni 2023
Das Straßenfestival beginnt um 15.30 Uhr und endet um 00.30 Uhr    
Die gesamte Hauptstraße soll wieder mit Buden und Verkaufsstän-
den bestückt werden. Nutzen Sie jetzt die Gelegenheit für Frühbu-
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cher. Frei nach dem Motto: Wer zuerst kommt mahlt zuerst! Melden 
Sie sich bitte frühzeitig an, die Vergabe der Standplätze erfolgt nach 
Datum des Eingangs in der Gemeinde Poing. Weitere Informationen 
zu unseren Teilnahmebedingungen und das Anmeldeformular
�nden Sie auf unserer Homepage 
=> https://www.poinger-strassenfestival.de 
Auf den 3 Bühnen in der Hauptstraße haben sich schon viele Bands 
angemeldet. Wir starten heute unsere Serie mit der Hee Haw Pickin’ 
Band, eine stilechte Country Band mit großer Bandbreite und eine 
feste Größe in der Country- und Western Szene. Unter anderem ge-
wannen sie 2017 den Goldpokal als „Best Traditional Country 
Band“ in Pullman City. Ob Bluegrass mit Banjo, Traditional Coun-
try der 50er bis 90er Jahre, Pedal Steel Guitar, original Texas Honky 
Tonk, 3-stimmiger Satz-Gesang, Western-Swing oder eigene Num-
mern – die Band bietet alles, was Cowboyherzen höherschlagen lässt.  
Weiter geht´s mit der Band SON UNPLUGGED aus Oberpframmern! 
Diese einzigartige unverwechselbare Band wird uns mit voller Ener-
gie begeistern! Sie haben ein 15-jährige Erfahrung unter ande-
rem im Backstage und auf dem Oktoberfest. Ihr Repertoire um-
fasst Rockklassiker, gefühlvolle Balladen und stimmungsvolle Un-
terhaltungsmusik. 

Organisationsteam Poinger Straßenfestival

Treibhausgas-Einsparungen durch Carsharing
Der Bundesverband CarSharing (bcs) gibt bekannt, dass das Um-
weltbundesamt (UBA) eine Modellrechnung vorgenommen, 
wonach eine Reduzierung des Autobestands durch Carsharing zu ei-
ner Treibhausgas-Einsparung von 3,9 bis 6,7 Mio Tonnen CO2-Äqui-
valenten jährlich führen würde. Unter allen vom UBA untersuchten 
Veränderungen von Konsumgewohnheiten war die Veränderung 
des Auto-Konsums durch Carsharing damit die wirksamste im Hin-
blick auf den Klimaschutz.

Wenn Sie also an Klimaschutz denken, sollte der vor Ihrer Garage 
nicht Halt machen. Braucht es unbedingt ein zweites Auto, ist zwar 
bequem, aber vielleicht geht es auch mit einer Carsharing-Nutzung. 
Ein privater Pkw, der weniger als 10.000 km pro Jahr gefahren wird, 
rechnet sich kaum.

Im Landkreis Ebersberg gibt es 11 Carsharing-Initiativen. Eine davon 
ist die Poinger Autoteiler-Initiative (PATI) und das seit 15 Jahren. Die-
se Initiativen kooperieren auch untereinander.

Wäre das nicht auch etwas für Sie? Lernen Sie die PATI kennen.

Starten Sie doch zuerst mit einer dreimonatigen Schnuppermitglied-
schaft. In dieser Zeit können Sie das System testen und es fallen nur 
Kosten für die getätigten Fahrten an. 

Interessiert? Mehr erfahren Sie auf der Homepage: 
www.carsharing-poing.de oder nehmen Sie direkt Kontakt auf mit 
Yvonne Großmann, Tel. 0179/2344876, 
E-Mail: yvonne@d-grossmann.com

Ingeborg Bechtold

Internationale Wochen gegen Rassismus ge-
startet

Einige werden sie schon gesehen ha-
ben, unsere Plakate zu den diesjähri-
gen „Internationalen Wochen gegen 
Rassismus“. Sie stehen seit Anfang 
der Woche in Poing und Pliening an 
den Straßen und zeigen verschiede-
ne Schlagworte oder Aussagen, die 
dazu anregen sollen darüber nach-
zudenken, wie wir Rassismus de�-
nieren, wo wir ihm begegnen und 
was wir zum Beispiel in unserem All-
tag dagegen unternehmen können. 
Unsere Kooperationspartner bei der 
Plakataktion sind wieder die Grup-
pe „Pliening ist bunt“ sowie „BUNT 
STATT BRAUN Ebersberg“.

Foto: Tarnikas

In diesem Jahr lautet das Motto der Aktionswochen „Misch Dich ein!“. 
Diese Au�orderung ist wörtlich zu nehmen und gilt jedem von uns: 
Wenn wir in unserem persönlichen Umfeld, in der Ö�entlichkeit 
oder in sozialen Medien Rassismus feststellen, sollten wir nicht be-
schämt schweigen, sondern uns einmischen und widersprechen. 
Nur so merkt unser Gegenüber, dass seine Aussagen oder sein Ver-
halten nicht akzeptabel sind.

Mitmischen könnt Ihr übrigens auch bei uns. Diese Plakataktion ist 
nur eins von vielen Projekten, die wir das Jahr über durchführen. 
Wer vielleicht bei einer solchen Aktion mitmachen oder mitplanen 
möchte oder uns einfach kennenlernen möchte, ist jederzeit herzlich 
willkommen! Unser nächstes o�enes Tre�en �ndet am kommenden 
Montag, 27.3.2023, um 18.30 Uhr im Cafè des Zentrums in der 
Mitte im Max-Mannheimer-Bürgerhaus in Poing statt. Auch Interes-
sierte aus unseren unmittelbaren oder ferneren Nachbargemeinden 
können gerne teilnehmen!

Für die AG Respekt@Poing
Christina P. Tarnikas, Sprecherin

Mail: Kontakt@Respekt-in-Poing.de
www.facebook.com/respektinpoing 
www.instagram.com/respektinpoing/ 

Rückblick
Besichtigung der Gärtnerei Böck
Die Besichtigung war schon für 2020 geplant, musste aber wegen 
Corona entfallen.
Am 11. März ö�neten sich für ca. 70 interessierte Besucher die Tore. In 
der 2-stündigen Führung erfuhren wir viel Hintergrundwissen.
Wenn man den hohen Aufwand an Technik und Personal sieht und 
erklärt bekommt, kann man verstehen, dass diese frische Ware nicht 
zum „billiger, billiger“ Discountpreis zu haben ist. Für diese Lehrrei-
che, informative Betriebsbesichtigung nochmals vielen Dank an die 
Fa. Böck, allen voran Hr. Florian Böck.

Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung konnten wir ca. 40 Besu-
cher begrüßen. Vom Kreisverband waren Fr. Dr. Mugele und Fr. Re-
dinger aus  Baldham anwesend. 
Begrüßen durfte der 1. Vorstand auch unseren früheren Bgm. Rainer 
Lauterbach und den Ehrenvorsitzenden Ludwig Huber. Bgm. Tho-
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mas Stark wurde vom 3. Bgm. Werner Dankesreiter entschuldigt.
Die Referentin des Abends, Kräuterpädagogin Frau Marianne Wim-
mer aus Kreith/Hohenlinden, klärte uns in eindrucksvollen Bildern 
auf, dass das sogenannte Unkraut eine wertvolle und gesunde Er-
gänzung in unserem Speiseplan sein kann. Voraussetzung ist aller-
dings man kennt es und erntet und verarbeitet es richtig.
Nach einer kleinen Pause kam der Jahres- bzw. Tätigkeitsbericht 
des Vorstandes, der positive Kassenbericht das ok des Kassenprü-
fers mit der einstimmigen Entlastung der Vorstandschaft.
Zum Schluss noch der Apell des Vorstandes auch zum Weitersagen:
Nur eine neue Vorstandschaft kann neue Mitglieder für den Ver-
ein begeistern und den Fortbestand des Gartenbauvereins Poing/
Angelbrechting gewährleisten.

1. Vorstand
Josef Obermeier

Mahnwache am Fukushima-Gedenktag
Obwohl die Bundesregierung beschlossen hat, die letzten deut-
schen Atomkraftwerke wie geplant ab April stillzulegen, werden 
immer wieder Stimmen laut, die eine Laufzeitverlängerung oder 
„Bereithaltung“ der Atomkraftwerke verlangen. Dagegen hat die 
BUND Naturschutz Ortsgruppe Poing am Fukushima-Gedenktag 
eine Mahnwache veranstaltet.

Die noch laufenden AKW’s liefern lediglich vier Prozent des derzeit 
benötigten Stroms. Dies kann problemlos durch alternative Ener-
gielieferanten ersetzt werden, wir sind nicht auf Atomstrom zum Er-
halt der Versorgungssicherheit angewiesen! 

Nicht ohne Grund ist nach dem schweren Atomunglück von Fukus-
hima im Jahr 2011 das Ende der Atommeiler beschlossen worden. 
Wie die Katastrophe gezeigt hat, sind die Gefahren der nuklearen 
Energiegewinnung nicht beherrschbar und die Folgen eines Un-
glücks stehen in keinem Verhältnis zum Nutzen des Atomstroms. 
Hinzu kommt, dass bisher noch immer keine befriedigende Lösung 
für die Entsorgung des ganzen strahlenden Atommülls gefunden 
wurde. 

Der einzig vernünftige Weg ist deshalb der sofortige Atomausstieg 
bei gleichzeitigem massiven Ausbau der Nutzung klimaneutraler 
und erneuerbarer Energien. Dafür steht der BUND Naturschutz und 
das haben wir mit der Mahnwache klar gemacht.

Foto: Lorenz Hansen

Für die BUND Naturschutz Ortsgruppe Poing
Christina P. Tarnikas, Pressesprecherin

Musikkapelle und Musikschule vereinbaren 
Zusammenarbeit!
Am Dienstag, den 14. März war es so weit: Die Verantwortlichen der 
Musikkapelle Poing und der Musikschule Vaterstetten besiegelten 
eine Kooperation und gehen gemeinsam neue Wege in der Siche-
rung des musikalischen Nachwuchses in Poing. 
Reinhard Tonollo, der Vorsitzende der Musikkapelle, und Bernd Köl-
mel, Leiter der Musikschule Vaterstetten, haben zwei Jahre verhan-
delt und es gescha�t, mit Unterstützung der Gemeinde Poing ein 
Projekt auf die Beine zu stellen, das allen Beteiligten große Möglich-
keiten erö�net, ihr musikalisches Angebot zu verbessern. Auch Ers-
ter Bürgermeister Thomas Stark sah das so. Er war von Beginn an ein 
großer Befürworter der Bestrebungen und sieht sich bestätigt. Denn 
die Gemeinde hat dafür gesorgt, dass die Raumnöte der kulturtra-
genden Vereine beseitigt wurden und nun der Musikkapelle neue 
und optimale Proberäumlichkeiten zur Verfügung stehen, die Mu-
sikschule Vaterstetten ihr vielfältiges Ausbildungsangebot mit neu 
zur Verfügung stehenden Unterrichtsräumen am Ort weiter ausbau-
en kann und so den jungen Familien hier passgenaue musikalische 
Bildung bietet. Dr. Peer Frieß als Vorsitzender des Musikschulvereins 
dankte an dieser Stelle allen Akteuren für das Engagement und die 
Weichenstellungen, die eine positive Entwicklung am Standort der 
Musikschule in Poing garantiert.

V.l.n.r.: Reinhard Tonollo, Bernd Kölmel, Erster Bürgermeister Thomas Stark, 
Dr. Peer Frieß (Foto: Thomas Schächtl)

Bernd Kölmel und Reinhard Tonollo berichteten ausführlich über 
die inhaltlichen Aspekte der Kooperation. So gibt es ein gemeinsa-
mes Jugendorchester, das immer montags von 18.30 bis 19.30 Uhr 
in dem alten Proberaum der Musikkapelle in der Anni-Pickert-Grund-
und Mittelschule, Gruber Straße 4, Poing probt und von Max Gras-
müller, einem erfahrenen Musikpädagogen der Musikschule, gelei-
tet wird. „Wir laden hier alle jungen Musiktalente, die ein Blasinstru-
ment oder Schlagzeug spielen, ein, nach Poing zu kommen und in 
diesem Jugendorchester das wunderbare Gefühl beim gemeinsa-
men Musizieren zu erleben“, so Tonollo begeistert. Bernd Kölmel von 
der Musikschule ergänzt, dass die Musikschule ihr Ausbildungsange-
bot am Ort Schritt für Schritt ausbauen und erweitern möchte – so 
soll es Musik von Anfang an geben, dazu gehört der Musikgarten für 
Babys, die musikalische Früherziehung, das Instrumentenkarussell 
ebenso wie der spätere Instrumentalunterricht in allen Instrumen-
ten. „In unserer Schule gibt es nur gute Noten!“, so Kölmel und freut 
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sich auf viele Anfragen für Musikunterricht zum neuen Schuljahr.
Weitere Informationen zur Musikschule und zum Jubiläumspro-
gramm „TOUJOURS KULTUR“ – 50 Jahre Musikschule gibt es unter: 
www.musikschule-vaterstetten.de

Bernd Kölmel, Musikschule Vaterstetten e.V.

Liebe Leserinnen und Leser,

nach der Jahreshauptversammlung ist vor dem Jubiläumskonzert! Wir 
möchten Sie weiterhin recht herzlich zu unserem Jubiläumskonzert 
„Legenden“ am Samstag, 25.03.2023 um 20.00 Uhr in der Aula der 
Anni-Pickert-Grund- und Mittelschule einladen. Es erwartet Sie ein 
sagenumwobenes und legendäres Konzert. Wir besuchen nicht nur 
Orpheus in der Unterwelt, sondern auch eine Burg mit dem ein oder 
anderen Geist (Of Castles And Legends). Ein rasanter Ritt mit Dschin-
gis Khan darf dabei nicht fehlen und auch die Reise nach Mitteler-
de (Der Herr der Ringe) treten wir an. Seien Sie also dabei und erle-
ben Sie mit uns Legenden!

Herzliche Einladung zum „Legenden“-Konzert!

Der Kartenvorverkauf �ndet noch bis Freitag, 24.03.2023 im Buchla-
den Poing im City-Center I statt. Der Eintritt beträgt 10 €. 
Karten die bereits für das „Legenden“ Konzert 2020 erworben 
wurden, müssen aus organisatorischen Gründen im Vorfeld um-
getauscht werden. 
Bitte beachten Sie, dass ein Umtausch zwingend nötig ist, da alte 
Karten ansonsten ihre Gültigkeit verlieren. Sollten Sie Ihre alte Kar-
te nicht umtauschen wollen und stattdessen eine neue kaufen, be-
danken wir uns für die Spende!

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Annika von Lowtzow, 1. Schriftführerin
E-Mail: www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Bitte nicht vergessen - Erster PMT - Open Stage 
in der Oldies Bar in Poing am 29.03.2023
Bühne frei für Livemusik-A�ne, so heißt, wie auch letzte Woche 
schon angekündigt, die Devise am Mittwoch den 29.03.2023 ab 
19:30 Uhr in der Oldies - Bar beim ersten PMT - Open Stage (Open 
Mic) in 2023.

Mittlerweile konnten wir schon einige sympathische Livemusi-
kerInnen für verschiedene Soloacts gewinnen, die mit ihren Dar-
bietungen den Abend sicher vielseitig bereichern werden und durch 
ihre Erfahrungen bei diversen Liveauftritten diese auch auf Newco-
mer positiv abstrahlen lassen.
Zudem ist noch Platz für nette Überraschungsgäste, auf die wir 
uns natürlich mindestens genauso sehr freuen.

Der Poinger Music-Tre� e.V. erö�net damit sein livemusikalisches 
Jahr 2023 und bietet Erfahrenen wie auch Newcomern aller Mu-
sikrichtungen eine Bühne, um sich einem netten und interessier-
ten Publikum musikalisch vorzustellen. Damit verbunden ist auch die 
tolle Gelegenheit, Livemusik-a�ne Menschen zu tre�en und neue 
und interessante Kontakte auf- bzw. auszubauen. Auf diese Weise ist 
ursprünglich der Poinger Music-Tre� entstanden und gewachsen.

Ob Solo, Duo oder Trio, ob autark mit akustischen Instrumen-
ten und Gesang, mitgebrachtem Halb-Playback oder durch uns 
begleitet, wir gestalten die Dinge zusammen, stressfrei und mög-
lichst entspannt.

Interessenten können sich gerne mit Info vorab unter info@poin-
ger-music-tre�.de und Ihren Kontaktdaten melden oder aber 
auch spontan zum Event erscheinen; wichtig ist, daß sich alle da-
bei gut fühlen und bei allem mit uns zusammen eine Menge Spaß 
haben.

Mit besten musikalischen Grüßen von Thomas Schuh 
(Vorsitz Poinger Music-Tre� e.V.)
Mail: info@poinger-music-tre�.de Web: www.poinger-music-tre�.de
See us also on Facebook: Poinger Music-Tre�

Kreispokal 2023 der Kegelkreisrunde Ebersberg /
Erding - Sieger sind die Damen und Herren des 
KC Poing
Am Sonntag, 19. März 2023 fand auf den Kegelbahnen des KC Poing 
Finale vom Kreispokal der Kegelkreisrunde Ebersberg / Erding statt. 
Ab 13 Uhr starteten die Damenmannschaften. Quali�ziert hatten 
sich KC Egmating, KC Kirchseeon, KC Poing und KC Steinmeir Markt 
Schwaben. Von Anfang an war es eine spannende Geschichte, da sich 
die Spielerinnen sehr ebenbürtig waren. Aber Christa Lainer brach-
te die Poinger am Anfang in Führung, in der zweiten Paarung teilten 
sie sich diese mit Egmating, Angelika Hitzlsperger übernahm aber 
in der dritten Paarung wieder und Barbara Lutz gab das Zepter bis 
zum Schluss nicht wieder aus der Hand. Der Vorsprung zu den an-
deren Mannschaften war hauchdünn, und es war nichts für schwa-
che Nerven. 
Gespielt haben Christa Lainer 419, Gerti Bamberg 412, Angelika 
Hitzlsperger 411 und Barbar Lutz 401.
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Um 16.30 Uhr ging es dann weiter bei den Herren. In die Endrun-
de kamen: KC Egmating, TSV Erding, KC Forstern, KC Poing. Auch 
in diesem Finale war es spannend bis zum Schluss, jedoch nur zwi-
schen zwei Mannschaften. Forstern startete furios und führte nach 
der zweiten Partie mit 905 Holz. Jedoch sorgte Martin Lutz dafür, 
dass der Abstand nicht zu groß aus�el. Und da der dritte Spieler von 
Forstern keinen guten Kegeltag erwischte, konnte Heribert Strasser 
an ihm vorbeiziehen und die Spitze übernehmen. Bis dahin waren 
Egmating und Erding bereits abgeschlagen. In der Schlusspartie kam 
der Erdinger Mario Lange mit überragenden 480 Holz noch einmal 
der Spitze näher, aber der Sieg wurde in einem aufregendem Duell 
zwischen Forstern und Poing entschieden. Andi Lutz bewies gute 
Nerven und holte den Kreispokal der Männer ebenfalls nach Poing. 
Gespielt haben Wolfgang Kablau 417, Martin Lutz 448, Heribert 
Strasser 459 und Andi Lutz 434 Holz. Herzlichen Glückwunsch den 
beiden Mannschaften!

Gerti Bamberg
Schriftführerin

Einladung zur Mitgliederversammlung 2023
Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden,

hiermit laden wir satzungsgemäß zu unserer jährlichen Mitglieder-
versammlung am Donnerstag, den 23. März 2023, 19:30 Uhr, im 
Schützenheim ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte der Vorstandschaft
4. Aussprache zu den Berichten
5. Revisionsbericht des Kassenprüfers
6. Entlastung des Vorstands
7. Eingegangene Anträge
8. Wünsche, Anregungen

Beitragsmitteilung: Wir werden die fälligen Beiträge dieses Jahr bis 
Mitte April einziehen.

Noch etwas in eigener Sache: Bitte denkt daran, dem Schützenverein 
eventuell neue Adressen, Telefonnummern, Handynummern, Mail-
adressen oder Bankverbindungen mitzuteilen.

Mit freundlichen Grüßen

1. Schützenmeister Markus Fuierer

Einladung zum Ostereierschießen

Für den Schützenverein
Roland M. Habeck, 2. Schriftführer

Bouldern / Klettern
Schnupper-Bouldern für Erwachsene

Ist Bouldern/Klettern was für mich?  Bin ich dafür überhaupt geeig-
net? Wer sich mit diesem Gedanken schon mal beschäftigt hat aber 
nicht wirklich weiter gekommen ist bekommt nun Unterstützung 
von der Sportgemeinschaft Poing: Schnupper-Bouldern.

An den kommenden Donnerstagen, 16. und 23.März, bieten wir inte-
ressierten Anfängern die Möglichkeit das Klettern in geringer Höhe 
auszuprobieren. Kletterschuhe und Expertentipps inklusive. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.

Beginn ist 20:30 Uhr in der Realschulsporthalle Poing. Wer vorher 
Fragen hat darf mich gerne anrufen.

Euer Robin Ziegler
mobil.: 01577 43 21 767
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1998 - 2023
Erste WM
Unsere Erfolgsgeschichte begann im Jahre 2007 mit dem 2. Platz im 
DKBVC Pokal�nale. In Kosice/SVK fand im selben Jahr die WM im Ke-
geln statt. Sandra Loncarevic war mit Deutschland am Start und ge-
wann die Bronzemedaille. Hauptschiedsrichter war Erwin Zimmer-
mann und hatte dabei eine sehr turbulente Zeit. Bereits am 1. Tag 
musste er dem Trainer und Organisator der Gastgeber eine rote Kar-
te zeigen und das war der Aufreger schlechthin. Ab sofort konnte Er-
win an allen Essens- oder Getränkeständen keine Waren mehr kau-
fen. Eine Anweisung untersagte den Standbetreibern Erwin zu ver-
sorgen. Österreich und Deutschland sorgten die ganze WM über für 
mein leibliches Wohl und auch das war eine Geschichte, an die ich 
mich doch gerne zurückerinnere.
PS: Der Gastgeber hatte manipuliert, den Schiedsrichter an der Bahn 
gewürgt und somit von mir eine rote Karte erhalten. Der gleiche 
Spieler/Trainer bekam Jahre später in Augsburg noch einmal die 
rote Karte von mir als er einen Schiedsrichter die Treppe hinunter-
stoßen wollte.
In den nächsten Ausgaben werden wir die Geschichte des SKK 98 
Poing weitererzählen.

Bundesliga
Mit 8:0 MP siegten die Poinger Frauen gegen den ESV Pirmasens 
und spielten dabei neuen Heimvereinsrekord mit 3521 Kegeln. Einen 
Gegner, der in der Tabelle klar an Punkten vor Poing liegt mit über 
300 Kegeln zu schlagen ist schon einmalig. Unsere Mädels zeigten 
endlich – vorletztes Heimspiel – die Leistungen die sie auch interna-
tional in dieser Saison so erfolgreich zeigen konnten und den NBC 
Pokal in Cluij/Rumänien und das Viertel�nale in der Champions Le-
ague erreichten. Christina Neundörfer 626 Kegel, Sandra Loncarevic 
610 Kegel, Barbara Schmidbauer 594 Kegel, Sarah Haslbeck 569 Ke-
gel, Claudia Süss 568 Kegel und Nadine Boksic mit 554 Kegel zeig-
ten hervorragende Leistungen.

Bayernliga
Mit 6:2 MP gegen die Erste vom SKC Lohhof konnte unsere 2. Mann-
schaft ebenfalls einen klaren Heimsieg feiern. Die besten Spielerin-
nen waren Maren Klement mit 559 Kegel und Marion Handschuher 
mit 547 Kegel.
Neue Mitglieder jederzeit herzlich willkommen
Egal ob „Pro�“ oder Anfänger, Du bist jederzeit herzlich bei uns will-
kommen. Geschlecht und Alter sind egal, Freude in einer tollen Ge-
meinsamkeit diesen schönen Sport auszuüben sind gute Voraus-
setzungen.
Bei Fragen bitte unter 08121-81931 einfach anrufen und anmelden. 
Haupttraining Dienstag ab 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Einfach einmal 
vorbeikommen und testen. 3 Monate kostenfreies Training.

Erwin Zimmermann

Neue Talente
Derzeit können wir fast wöchentlich neue Jugendliche im Training 
begrüßen und schon die ersten Einheiten zeigen so manches Talent. 
Der Beitrag mit Euro 12 bis 36,--pro Jahr ist äußerst günstig und mit 
anderen Jugendlichen macht es einfach Spaß.
Gelegentliche Besuche der Traineraus- und Fortbildung in der Sport-
schule Oberhaching haben schon Tradition.

Sportschule

Neulinge jederzeit herzlich willkommen.
Wer diesen schönen Sport einmal unverbindlich ausprobieren möch-
te ist im Jugendtraining jederzeit herzlich willkommen. Nur wer es 
ausprobiert, kann sich am Ende ein Urteil erlauben. Die Jugendli-
chen können sich 3 Monate kostenlos ausprobieren und dann ist der 
Jahresbeitrag bei Euro 36,--. 3 Euro im Monat müssen wir verlangen, 
um die Jugendlichen versichern zu können.
Jetzt einfach einmal kommen und testen.
Training immer Freitag ab 14.00 bis 16.30 Uhr
Bei Fragen einfach anrufen: 08121-81931

Erwin Zimmermann
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Homepage: www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr

Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
Sa., 25.03.   HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN

11:00 Taufe Martha Meindl (StM)
19:00 Hl. Messe (PRM)

So., 26.03. 5. Fastensonntag 
09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
09:00 Hl. Messe (StM)
10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)

Di., 28.03. 08:00 Hl. Messe (StM)
17:30 Atemholen (PRM)
19:00 Rosenkranz (PRM)

Mi., 29.03. 08:00 Hl. Messe (StM)
Do., 30.03. 19:00 Hl. Messe (PRM)
Fr., 31.03. 08:00 Hl. Messe (StM) 

15:00 Stille Anbetung (StM)
Sa., 01.04. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 02.04. Palmsonntag 

09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
09:00 Hl. Messe (StM)
10:30 Hl. Messe für die Pfarrei mit Palmweihe und 

  Prozession (PRM)
10:30 Kindergottesdienst (PhPRM) 

im Anschluss an die gemeinsame Prozession

Beichtgelegenheiten
Donnerstagabend nach der hl. Messe, freitags zu Beginn der stil-
len Anbetung

Kollekten
26.03.: für das Bischö�. Hilfswerk „MISEREOR“ 

(mit Fastenopfer der Kinder)
02.04.: für das Heilige Land

Nachrichten
Kreuzwegandachten
In der Fastenzeit beten wir an folgendem Tag den Kreuzweg: 
Fr., 24.03., 18:00 Uhr: St. Michael

Firmung 2023
Die hl. Messe am Sa., 25.03. um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche wird als 
Erklärgottesdienst „Hardwaretest“ für die Firmlinge gestaltet (P�icht-
gottesdienst).

Palmsonntag
Der Vorabendgottesdienst �ndet am Sa., 01.04.2023 um 19:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer,  die  hl. Messe am Palmsonn-
tag, 02.04.2023 um 9:00 Uhr in der Alten Pfarrkirche St. Michael statt. 
Der Pfarrgottesdienst beginnt um 10:30 Uhr vor der Pfarrkirche mit 
der Palmweihe und Prozession. Anschließend feiern wir die hl. Mes-
se in der Kirche.

Kindergottesdienst – Mit Jesus auf dem Weg bis Ostern
Am Palmsonntag ist gemeinsamer Beginn um 10:30 Uhr mit Palm-
weihe und Prozession. Anschl. sind die Kinder und Familien ins Pfarr-
heim.P. Rupert Mayer eingeladen, um in Gebeten, Gedanken und Lie-
dern an den Weg Jesu durch Jerusalem zu erinnern.

Ostern 2023
Bitte beachten Sie die Gottesdienstzeiten für Ostern auf der Home-
page unter „Gottesdienste“, im neuen Pfarrbrief, der in den nächs-
ten Tagen an alle kath. Haushalte verteilt wird bzw. in der nächsten 
Ausgabe des Gemeindeblattes. 
Hinweisen möchten wir auch auf unsere wöchentlich erscheinen-
den Pfarrnachrichten, die über den Newsletter (https://www.erzbis-
tum-muenchen.de/pfarrei/st-michael-poing/newsletter) zu abonnie-
ren sind und in den Kirchen ausliegen. 

Glaubenskurs
Das nächste Tre�en zum Glaubenskurs/Exerzitien im Alltag �ndet 
am Mi., 29.03.2023 um 20:00 Uhr im Pfarrheim P. Rupert Mayer statt.

„In die Stille singen“
Unter diesem Motto lädt unsere Chorleiterin Frau Kneißl am Fr., 
24.03.2023 um 19:30 Uhr in die Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer ein.

Osterkerzen
Am Wochenende 25./26.03.2023 bietet der KDFB bei allen Gottes-
diensten Osterkerzen an. Mit den Einnahmen werden die Erdbeben-
opfer in der Türkei und in Syrien unterstützt.

Fastensuppe der Kolping-Familie
Nach 2 Jahren „to go“ kann die Fastensuppe wieder im Pfarrheim 
P. Rupert Mayer nach dem Gottesdienst an Palmsonntag „zum Ver-
weilen“ angeboten werden. Die vegetarische Suppe ist kostenlos, es 
wird aber um Spenden für ein Hilfsprojekt in Tansania gebeten. Mit 
dem Geld soll der Bau einer Übernachtungsmöglichkeit für Schü-
lerinnen am Ort der Schule unterstützt werden. Die Kolpingfamilie 
freut sich auf regen Besuch.

+ Gottes Segen Ihnen allen!  
Ihr Pfr. Philipp Werner

Gesundheitswanderung
Bei strahlendem Sonnenschein machten sich vergangenen Sams-
tag 8 Teilnehmer mit der zerti�zierten Gesundheitswanderführe-
rin Gitte Halbeck auf einen rund 9,5 km langen Spaziergang um 
Poing auf. Nicht nur die gemeinsam verbrachte Zeit stand im Mit-
telpunkt, sondern auch eine Mediation und das Erweitern des Wis-
sens über unseren Körper. Praktisch wurde dies bei Dehn- und 
Entspannungsübungen umgesetzt.
Einen gemütlichen Ausklang fand diese Aktion abschließend bei 
Ka�ee und Kuchen.

Fastensuppe am 2. April
Nach 2 Jahren „to go“ können wir freudig dieses Jahr unsere Fas-
tensuppe wieder im Pfarrzentrum „zum Verweilen“ anbieten. 
Nach dem Palmsonntag-Gottesdienst bieten wir unsere vegetarische 
Fastensuppe kostenlos an, bitten aber um Spenden für ein Hilfspro-
jekt in Tansania. Mit dem Geld soll der Bau einer Übernachtungs-
möglichkeit für Schülerinnen am Ort der Schule unterstützt werden. 

Wir freuen uns auf regen Besuch.

Thomas Stiegler
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Kreuzweg in der Kirche St. Michael
Am Freitag, 24.03. beten wir um 18 Uhr in der Kirche St. Michael 
den Kreuzweg.

Osterkerzen
Am Wochenende 25./26.03. bieten wir zu allen drei Gottesdiensten 
unsere selbstverzierten Osterkerzen an. Je nach Größe werden die 
Kerzen zu 6 € und 8 € abgegeben. Mit den Einnahmen und Spenden 
möchten wir die Erdbebenopfer in der Türkei/Syrien unterstützen. 

Kegeln
Am Dienstag, 28.03. um 18:30 Uhr �ndet das nächste Kegeln für 
die Frauenbund-Mitglieder im Pfarrheim St. Michael statt.

Theaterbesuch bei den Auberglern Poing
Am Sonntag, 16.04. möchten wir mit Euch gemeinsam das The-
ater „Die drei Eisbären“ besuchen. Die Au�ührung beginnt um 
16 Uhr! (In unserem Terminplan steht die falsche Uhrzeit!). Neu ist 
auch, dass das Theater in der Grundschule an der Karl-Sittler-Straße 
(neben dem Rathaus) statt�ndet. Die Eintrittskarten kosten 10 €. 
Bitte meldet Euch bis spätestens Donnerstag, 30.03. bei Renate 
Falterer (Tel. 08121/78195 od. 0176 64847769) oder Irene Fischer 
(Tel. 08121/81860 od. 0176 27096666), wir besorgen dann für alle 
Angemeldeten die Karten, die Ihr dann an der Abendkasse bezahlt.

Palmbuschen binden
Am Samstag, 01.04. tre�en wir uns um 9 Uhr im Hof von Irmgard 
Hitzlsperger (Grazweg 1) zum Palmbuschen binden. Wir freuen uns 
über zahlreiche Helferinnen!
Die Palmbuschen werden dann an den drei Gottesdiensten 01./02.04. 
gegen Spende ausgegeben. Hierzu brauchen wir auch noch 
Helferinnen! Bitte meldet Euch beim Team.

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Tel. 97 17 36, E-Mail pfarramt.poing@elkb.de, 
Gebr.-Asam-Str. 6, 85586 Poing
Pfarrer Simonsen, michael.simonsen@elkb.de
Vikar Andreas Eder, andreas.eder@elkb.de
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Mo+Mi 9-12, Di 14-17, Fr 11-12
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122 – 40347
Poinger Tafel: Mittwochs um 10 Uhr im UG
Bastelkreis: Donnerstags von 9-11 Uhr im Gemeindezentrum
Weltladen: Mittwochs ab 17.30 Uhr und sonntags nach dem Godi 
geö�net. Infos: weltladen-poing@t-online.de

Gottesdienste in der Christuskirche
Sonntag, 26.3., 10 Uhr: Gottesdienst (Schmid)
Sonntag, 2.4., 10 Uhr: Gottesdienst mit Posaunenchor (Dr. 
Müller-Schmid), anschließend: Posaunenchor-Matinée!
Gründonnerstag, 6.4., 19.30 Uhr: Tischabendmahl (Eder)
Karfreitag, 7.4., 10 Uhr: Gottesdienst m. AM und Beichte (Eder)
Karfreitag, 7.4., 15 Uhr: Andacht zur Sterbestunde (Simonsen)
Karsamstag, 8.4., 19 Uhr: Jugendandacht mit Taufen, anschließend 
Osterfeuer. (Simonsen)
Ostersonntag, 9.4., 6 Uhr: Frühgottesdienst m. AM (Eder)
Ostersonntag, 9.4., 10 Uhr: Gottesdienst m. AM, parallel KiGo mit 
Laura – wir bitten um Anmeldung bis 5.4..
Ostermontag, 10.4., 10 Uhr: Gottesdienst (Fuchs)

Konzert mit Rudi Zapf und Ingrid Westermeier: Von Europa nach 
Südamerika - mit Pedalhackbrett, Gitarre und Vibrandoneon
Freitag, 31.3., um 19.30 Uhr. Das virtuose Saitenduo spielt er Mu-
sik aus Europa, aber auch Abstecher nach Südamerika zum bra-
silianischen Choro und Samba oder Argentinischen Tango und 

Milonga finden sich im Programm, ebenso wie osteuropäi-
sche Balkanklänge oder originelle Werke klassischer Meister.
Kartenvorbestellung: Zapf-Musikbüro, Tel. 08121/79560, info@
zapf-musik.de, www.zapf-musik.de

Oster-Basar
Samstag, 1.4., ab 13.30 Uhr und Sonntag, 2.4., nach dem Gottes-
dienst. Liebevoll selbstgebastelter Osterschmuck, handgemachte 
Marmeladen, Tischdeko und vieles mehr wird von unserem Bastel-
kreis angeboten. Samstags hat das Café im Gemeindesaal geö�net, 
schauen Sie vorbei! Wer einen Kuchen spenden möchte, um gute 
Zwecke zu unterstützen, ist herzlich willkommen. Wenden Sie sich 
gerne an Frau Steidle, Tel. 089-9031880

Konzert mit Malerei und Poesie: Luft - Licht - Klangbild
Am Samstag, den 22.04.2023, um 18 Uhr in der Christuskirche.
Drei Künstlerinnen verbinden Musik, Malerei und Poesie in einem alle 
Sinne ansprechenden Konzerterlebnis: Carolina Veranen-Phillips,Ge-
mälde, Raphaëlle Zaneboni, Flöte und Susanne Maßmann,Klavier. 
Das Leitmotiv des Programms sind die Libellen, die in Carolina Ver-
anen-Phillips Gemälden, in Musik und Poesie zum Leben erwachen.
So erklingen Werke für Flöte und Klavier von François Borne, Louis 
Ganne, Lili Boulanger, Cécile Chaminade und Raphaëlle Zaneboni. 
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Spenden.
www.�oetenfee.eu/luft-licht-klangbild

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
15kg Kleidung kaufen die Deutschen im Schnitt pro Jahr und wer-
fen davon 9 kg nach nur einer Saison wieder weg. Um ein T-Shirt aus 
Baumwolle zu produzieren werden 2500l Wasser verbraucht, für jede 
Jeans 11 000l Wasser. 9 kg weggeworfenen Kleidung sind also zig 
tausende Liter verschwendetes Wasser, Trinkwasser.
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Natürlich soll niemand auf neue Kleidung verzichten, auch modisch 
soll es sein, unsere Lösung ist ganz einfach: 

Komm zum Kleidertausch-Café
Wann: 25.3. 16-18 Uhr
Wo: Christuskirche

Bei unserem Kleidertausch-Café habt ihr die Möglichkeit, euren 
Schrank mit neuem Inhalt zu füllen. Du kannst Dein ehemaliges 
Lieblings-T-Shirt nicht mehr sehen, aber eigentlich ist es noch ganz 
gut? Und Du hättest gerne eine neue Bluse? Dann komm vorbei, 
bring Deine saubere Tauschkleidung mit und nimm „neue“ Sachen 
mit nach Hause!

Raus aus dem Fast-Fashion-Hamsterrad mit dem Kleidertausch-Café. 
Fast Fashion beruht auf der Idee „Immer mehr, immer schneller, im-
mer billiger“, die Folgen für Umwelt und Mensch entsprechend groß.

Fast Fashion 
• heizt den Klimawandel an. Die Herstellung, aber auch das Waschen 

und Trocknen der Kleidung ist sehr energieaufwändig. Dafür wer-
den vor allem fossile Energien wie Erdöl und Kohle verwendet wer-
den. So werden ihr 8-10 % der weltweiten Treibhausgasemissio-
nen zugeschrieben.

• braucht zu viel Wasser. 
• ist vor allem Erdöl und Plastik. Unsere Kleidung wird zum Großteil 

aus synthetischen Fasern hergestellt. Grundsto� für diese Fasern 
ist Erdöl, Erdgas und auch Kohle.

• lässt Müllberge wachsen. Immer mehr Kleidung wird nur sehr 
kurz oder nie getragen. Und nur wenig aussortierte Kleidung wird 
wiederverwendet oder recycelt, weil durch den enormen Zeit-
druck der Fast Fashion Industrie die Qualität der Kleidung immer 
schlechter wird.

• beutet Menschen aus. Weil die Textilien billig sein sollen, müssen 
auch die Arbeiter*innen „billig“ sein. Die Arbeiter*innen werden 
ausgebeutet – mit einem Hungerlohn, unbezahlten Überstunden, 
Extraschichten und ohne soziale Sicherheit.

Wir freuen uns auf euch
Die Kon�s der Christuskirche und Euer Weltladen-Team

PS: Ostern steht vor der Tür, denkt an eure leckeren und fairen Scho-
kohasen!

Nächste Termine:
25.3. ab 16 Uhr Kleidertausch-Café

Kontakt: 
Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121 / 79 22 556 
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Sie sind alle abgewichen und allesamt verdorben; da ist keiner, 
der Gutes tut, auch nicht einer.   Psalm 14,3

Wie eng ist die Pforte und wie schmal der Weg, der zum Leben 
führt, und wenige sind‘s, die ihn �nden!             Matthäus 7,14

Unmöglich?
Die beiden Bibelworte deuten darauf hin, dass es Menschen eigent-
lich kaum möglich ist, vor Gott gerecht zu leben. „Da ist  keiner, 
der Gutes tut,  auch nicht einer“,heißt es im Psalmvers. Das 
klingt schon sehr ernüchternd. Auch im Vers aus dem Matthäusevan-
gelium �nden wir eher entmutigende Worte. Da ist von einer engen 
Pforte die Rede, und von einem schmalen Weg, „der zum Leben 
führ t,  und wenige sind‘s,  die ihn finden!“  Direkt davor 

�nden wir die Au�orderung Jesu, durch die enge Pforte zu gehen, 
anstelle der breiten Pforte, durch die zwar viele gehen, die aber in 
die Verdammnis führt.
All das zeigt für mich mehrere Dinge auf:
• Nicht alle Wege führen zum selben Ziel.
• Nur weil viele einen Weg wählen, ist er nicht automatisch der beste.
• Man muss sich entscheiden, welchen Weg man wählt.
• Der richtige Weg kann unpopulär und mühsam sein.
All das tri�t auch für den Glauben an Jesus Christus zu. Glaube be-
deutet unter anderem, Entscheidungen zu tre�en, etwa darüber, 
wovon wir uns beein�ussen lassen. Glaube bedeutet auch, das Ziel 
zu kennen und es anzustreben, nämlich die ewige Gemeinschaft 
mit Gott. Glaube kann bedeuten, gegen den Strom zu schwimmen, 
auch wenn es anstrengend ist. Dementsprechend ist der Glaube 
nicht etwas, das da ist, ob ich es nun will oder nicht. Inwieweit er 
im Leben eines Menschen eine Rolle spielt, liegt mit an dem Men-
schen selbst. Geben wir Gott in unserem Leben Raum oder ist er eher 
christliches Beiwerk?
Direkt vor dem Psalmvers heißt es: „Der HERR schaut vom Himmel 
auf die Menschenkinder, dass er sehe, ob jemand klug sei und 
nach Gott frage.“ (Ps. 14,2) Gott sucht Menschen, die wiederum ihn 
suchen. Das ist die Keimzelle, aus der etwas entsteht, das Menschen 
nicht möglich ist: Nähe zu Gott. Wer Gott aufrichtig sucht, wird ihn 
in Jesus Christus �nden. Und wer Christus �ndet, betritt durch ihn 
den Weg, der zum Leben führt. Durch ihn hat Gott das Unmögliche 
möglich gemacht.

Termine:

Freitag, 24.03.2023
19:30 Uhr Gemeindemitgliederversammlung

Samstag, 25.03.2023
09:00 Uhr Abschlussvorbereitung Bibl. Unterricht
18:30 Uhr Teenkreis

Sonntag, 26.03.2023
10:00 Uhr Gottesdienst
Der Gottesdienst wird auch online übertragen
  
10:00 Uhr Kindergottesdienst in 2 Gruppen

3-6 und 6-12 Jahre

Mittwoch, 29.03.2023
15:00 Uhr Senioren-Bibelgesprächskreis

W. Heckmann

Königreichssaal in Heimstetten, Klausnerring 5
Wir laden ein:

Die Zusammenkünfte �nden jeden Samstag um 18:00 Uhr statt.
Sie sind praxisbezogen und die Bibel steht im Vordergrund. 
Es wird ein 30-minütiger biblischer Vortrag gehalten. 

Vortragsthema
Sa. 25.03. „Gott steht in einer glücklichen Familie an erster Stelle“

Gottesdienste als Hybridveranstaltung – digital und vor Ort. Gäste 
sind herzlich willkommen. Weitere Informationen und Zugangsda-
ten über folgende E-Mail-Adresse: versammlungpoing@gmail.com
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Es �nden keine Sammlungen oder Spendenaufrufe statt.

Roman Weiß
www.jw.org



Dr. Maria Montessori war eine italienische 
Kinderärztin, welche die Montessori-Pä-
dagogik entwickelte und weltweit be-
kannt machte. Ihr Anspruch „Hilf mir 
– es selbst zu tun“ fi ndet sich im päd-
agogischen Konzept der Montessori-
Kinderwerkstatt wieder. Es beinhaltet die 
Kombination der Montessori-Pädagogik 
und Förderung der Kreativität im weites-
ten Sinne. Die Kinder beschäftigen sich 
sowohl mit einer Vielzahl von kreativen, 
künstlerischen Materialien als auch mit 
Montessori-Entwicklungsmaterialien. Es 
wird eine kindgemäße, anregende und 
tätigkeitsfördernde Umgebung geschaf-
fen, welche die Kinder zum Lernen mo-
tiviert und die Fantasie anregt. Die Kinder 
entwickeln ihre eigene Persönlichkeit und 
lernen Eigenständigkeit und Selbstver-
antwortung.
Maria Montessori erkannte, dass Kinder 
in den verschiedenen Lebensphasen für 
bestimmte Anregungen aus ihrer Um-
gebung besonders aufnahmebereit sind 
und einzelne Fähigkeiten besonders 
gut erwerben können. Die Montessori-

Kinderwerkstatt ist für alle Kinder von 
ca. 3 – ca. 12 Jahre geeignet. Die Kinder 
haben die Möglichkeit, sich je nach Alter 
und Entwicklungsstand individuell zu be-
schäftigen. 
Mit allen Sinnen entdecken – die Welt er-
fahren durch die verschiedensten Materi-
alien und Techniken – ist das Ziel in der 
Montessori-Kinderwerkstatt. Der Weg, 
Kindern die Welt (be)greifbar zu machen, 
führt nach Maria Montessori über die 
Schulung der Sinne. Die Sinneserziehung 
hilft, die vielfältigen Eindrücke zu ordnen 
und führt zu einer besseren Beobachtung 
der Umwelt. In der Kinderwerkstatt wird 
die geistige und seelische Entwicklung 
des Kindes gefördert und harmonisiert. 
Ganz egal, in welchem Alter und auf wel-
chem Entwicklungsstand sich die Kinder 
gerade befi nden, sie werden weder über- 
noch unterfordert. Das Kind erlebt eine 
große Anzahl an Erfolgserlebnissen, die 
das Selbstbewusstsein und das Selbst-
wertgefühl stärken. Die Konzentration 
und Ausdauer wird gefördert und die in-
nere Ordnung wieder hergestellt. Auch 

Kinder, die unter Aufmerksamkeitsstörun-
gen und Hyperaktivität leiden, können auf 
natürliche Weise zu Konzentration und 
innerer Harmonie gelangen.

Inhalte der Montessori-Kinderwerkstatt:
•  Montessori-Pädagogik im kreativen 

Bereich
• Altersgemischte Kleingruppen
•  Kreatives Gestalten mit einer Vielzahl 

von Materialien
•  Entscheidungsfreiheit in Material und 

Technik
•  Beschäftigung dem jeweiligen Alter 

und Entwicklungsstand entsprechend
•  Arbeiten mit Montessori-Entwicklungs-

materialien
• Sensibilisierung der Sinne
• Experimentieren
•  Kreativitätsfördernde und tätigkeitsför-

dernde Umgebung
•  Selbständigkeit und Selbstbewusstsein 

fördern
•  Arbeiten nach eigenem Tempo und 

Rhythmus
• Konzentration fördern

Angebote in der Montessori-Kinder-
werkstatt:
•  Kreative Kinderwerkstatt-Gruppen ab 

3 Jh. – ca. 12 Jh.
•  Kreative Kinderworkshops an Wochen-

enden
• Kreative Kindergeburtstage
•  Montessori-Kreativitäts-Akademie 

– berufl iche Fortbildung im Bereich 
„Montessori-Pädagogik & Kunst“

•  Montessori-Einzeltherapie (Zulassung 
beim Landratsamt EBE und Bezirk 
Obb.) bei Wahrnehmungsstörungen, 
feinmotorischen Störungen, Verhalten-
sauffälligkeiten, Lernblockaden, ADHS, 
Konzentrationsstörungen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hannelore Schumann 
Kunsterzieherin 
Montessori-Pädagogin
Tel. 01 72  /  9 72 03 00 
H.Schumann@
montessori-kinderwerkstatt.de

Einladung zum Tag der offenen Tür
Am Samstag, den 25. März 2023, 10 – 14 Uhr

Montessori-Kinderwerkstatt, Högerstraße 19, 85646 Anzing

Das „Osterei“, das 
man nicht erst 
suchen muss…

Eine Karte. 
Viele Partner. 
Digital. 
Einfach. 

• Broderix GmbH
• Wirtshaus Poinger Einkehr
• OMV – Tank Center Sadric GmbH
• Dalmat. Restaurant Bei Onkel Ivo
• Osteria Del Parco
• Work-Fitness-Balance
• Griech. Restaurant Afrodite-Poing
• Bergfeldbräu, Angelbrechting
• Optik Wensky

• Scherpf Vera-Die kleine Haargalerie
• EDEKA Pfeilstetter Seewinkel Center
• Dein Bäcker im EDEKA SeewinkelCenter
• Gartenmarkt Festl & Kinshofer
• Salon Kircheiss
• UNISON Hairstyle and Education
• Schimpfbuam KFZ Meisterbetrieb
• Buchladen Poing im City Center
• EDEKA Pfeilstetter City Center

Auch bei folgenden Verbandsmitgliedern erhältlich und einlösbar:

Wiederverwendbar und mit beliebigen Beträgen immer wieder aufzuladen.
Eine Anzeige des Gewerbeverbandes Poing

✔

✔

✔

✔

Familie Kolar  
Landküche Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche
Telefon-Nr. Bestellannahme 089/62817620 oder 0171/2024499

Donnerstag 22.3.2023
• Linsen Chili mit Kichererbsen, Zucchini, Paprika, Gemüse, Tomaten, Baguette ..6,50 €
• Frittierte Calamari, Zaziki, Salat ....................................................................8,50 €
• Gefüllte Schweinebrust „Münchner Art“, Dunkelbiersauce, Kartoffel-Gurkensalat ..8,50 €
• Rindergeschnetzeltes „Stroganoff“, Serviettenknödel, Krautsalat ....................... 9,50 €

Freitag 23.3.2023
• Apfelstrudel mit Vanillesauce, Kompott..........................................................5,50 €
• Camembert gebacken, Preiselbeeren, Baguette, Salat .............................7,50 €
• Norweger Räucherlachs, Folienkartoffel, Kräuterquark .........................................7,50 €
• Cordon Bleu (Schwein), hausgem. Kartoffelsalat ...................................................... 8,50 €
• Rumpsteak ca. 280 g (Ochsenlende), Kräuterbutter, Folienkartoffeln ...................... 12,50 €

Der

Spezialist
fürs

Besondere
z. B. Notizbücher
einfach online kalkulieren 
unter www.flyerpara.de.

D

www.flyerpara.de · E-Mail: info@flyerpara.de
Telefon: 08732/9210-800

Das Onlineportal aus 
dem Hause Ortmaier

POING BÜRGERHAUS
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst

Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte 
nehmen Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in drin-
genden Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub bis 
zur  nächsten al lgemeinen Sprechstunde dulden.
Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns bittet Pati-
enten, die am Wochenende den zahnärztlichen Notdienst 
in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung.

Um eine Weiterverbreitung des Coronavirus zu verhindern, 
sollen Schmerzpatienten dem Zahnarzt bereits vor der Be-
handlung mitteilen, ob sie grippeähnliche Symptome ha-
ben oder Kontakt zu In�zierten hatten. Generell gilt, dass der 
Notdienst ausschließlich für Schmerzpatienten gedacht ist.
Bitte belasten Sie die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebba-
ren Behandlungen.

Samstag, den 25.03.2023,
Sonntag, den 26.03.2023

Dr.-Medic Stom.(RO) Adolf-Georg Schmidt
Bahnhofstr. 1, 85586 Poing
Tel.: 08121/71 649

Carina Alexandra Michler
Am Gangsteig 23, 85551 Kirchheim
Tel.: 089/90 39 933

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
  18.00 - 19.00 Uhr

Apotheken-Notdienst

Mittwoch, den 22.03.2023
St. Ulrich-Apotheke
Münchener Str. 3, 85652 Pliening
Tel.: 08121/81 145

Ost-Apotheke
Josephsburgstr. 83, 81673 München
Tel.: 089/43 13 930

Donnerstag, den 23.03.2023
Tassilo-Apotheke
Herzogplatz 14, 85604 Zorneding
Tel.: 08106/22 269

Apotheke Dr. Aurnhammer
Bahnhofstr. 26, 85737 Ismaning
Tel.: 089/96 86 88

Freitag, den 24.03.2023
St. Margareten-Apotheke OHG
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/34 59

Atrium-Apotheke
Dagl�nger Str. 2, 81929 München
Tel.: 089/93 87 37

Samstag, den 25.03.2023
St.-Georg-Apotheke
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing
Tel.: 08121/99 060

Neptun-Apotheke
Waldtruderinger Str. 67, 81827 München
Tel.: 089/43 04 815

Sonntag, den 26.03.2023
Falken-Apotheke
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben
Tel.: 08121/34 10

Sonnen-Apotheke
Sonnenstr. 2, 85609 Aschheim
Tel.: 089/90 33 939

Montag, den 27.03.2023
Rathaus-Apotheke
Münchner Straße 6, 85464 Finsing
Tel.: 08121/71 324

Margarethen-Apotheke
Heinrich-Marschner-Str. 70, 85598 Baldham
Tel.: 08106/70 55

Dienstag, den 28.03.2023
Solalinden-Apotheke
Truderinger Str. 304 A, 81825 München
Tel.: 089/42 17 00

Amalien Apotheke
Bahnhofstr. 17, 85737 Ismaning
Tel.: 089/96 84 54

Mittwoch, den 29.03.2023
Herz-Apotheke im City Center
Alte-Gruber-Str. 2-6, 85586 Poing
Tel.: 08121/97 67 76

Stadt-Apotheke
Münchener Str. 7, 85748 Garching b. München
Tel.: 089/32 90 910

Beginn des Apothekendienstes ist jeweils um 8.00 Uhr, Ende 
am darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr. 
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Kostenfreie Beratungsangebote in Poing
Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
 0 81 21 / 97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Johann Reithmaier und Thomas Petschenka beraten und helfen 
bei allen Fragen von Menschen mit „Behinderungen“.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

Schuldnerberatung für den  
Landkreis Ebersberg (Diakonie)
 0 80 92 / 2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan 
erstellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

1. Stock Verwaltungsbüro, Bürgerhaus, Bürgerstraße 1

VdK Ortsverband Poing
 0 81 21 / 8 25 51

Sprechstunde des VdK Poing. 
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband

3. Mittwoch im Monat 
von 8:00–12:00 Uhr
Terminvereinbarung tel. 
0 81 21 / 8 07 50

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
 0 89 / 32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�iktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stel-
len

Dienstag 
09:30–13:30 Uhr

Rathaus 
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0, Internet: 
www.poing.de, E-Mail: post@poing.de 
Mo.–Fr. ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.  ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, 85586 Poing, Tel.: 08121/97 94-940
E-Mail: buecherei@poing.de
Internet: www.buecherei-poing.de
Montag ...............................................................................15.00–19.00 Uhr
Dienstag  ........................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Mittwoch  ......................................... 10.00–12.00 und 15.00–20.00 Uhr
Donnerstag  ...................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 10.00–15.00 Uhr

Baubetriebshof Poing 
Am Hanselbrunn 1
Tel. 22 391-0, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Mo. – Fr.  8.00–12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Generationen & Bildung 
Friedensstraße 3a, Tel. 97 94-401, -402, -403, -16, Fax 97 94-419 
E-Mail: generationen@poing.de
Mo.–Fr. ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.  ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 
Jugendzentrum
Friedensstraße 3, Tel.: 97 94-423, -424, E-Mail: juz@poing.de 
Montags und sonntags geschlossen.
Di., Mi. und Do. 15 – 21 Uhr, Fr. und Sa. 15 – 22 Uhr
Teenies von 9 bis 14 Jahren dürfen das JuZ immer während der Ö�nungszeiten 
bis 19:00 Uhr besuchen.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Gebrüder-Grimm-Straße 2 (Verwaltungstrakt)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude, neben dem Sekretariat)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertsto�hof 
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, E-Mail: abfall@poing.de
Mo.–Do. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 15.00–18.00 Uhr (Winterzeit)
Freitag  9.00–18.00 Uhr (Winterzeit)
Samstag 9.00–18.00 Uhr

Sachgebiet Senioren
Seniorenbeauftragter: Volker Sterker, Tel. 08121 / 97 94-440
Seniorenfachkraft: Kerstin Bachmann, Tel. 08121 / 97 94-441
Fax: 08121 / 99 55 78-25, E-Mail: senioren@poing.de
Seniorenbüro im Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock 
(Fahrstuhl vorhanden)
Telefonische Sprechzeiten:
Montag – Mittwoch: ..............  08.00 – 12.30 Uhr & 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag: ..............................  08.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Nach Terminvereinbarung sind persönliche Gespräche im Senio-
renbüro in der Bürgerstr. 1 (Poing Nord) und in der Anzinger Str. 1 
(Poing Süd) sowie bei einem Hausbesuch möglich.

Freiwilligen Agentur Poing
Hilfesuchende aus dem Seniorenbereich können sich an die 
Seniorenbeauftragten wenden. Kontakt siehe oben. 

Weitere Informationen: Verwalter für Geschirrmobil / 
Toilettenwagen: Herr Markus Hollerith, Tel. 0151 / 61 97 99 59

P�egestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 
Geschäftsführung Tel. 76 094-70/Fax 76 094-89

Seniorenzentrum Poing
Marktstr. 7, Belegung Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären P�ege 
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Tel. 256-149, Ö�nungszeiten täglich  ................... 14.00–17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Marktstr. 4b, Tel. 256-299

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

     Ö�nungszeiten der gemeindlichen Einrichtungen
                          – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –
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Notrufe
Polizei ..............................................................................................................................110 
Feuerwehr .................................................................................................................112 
Rettungsdienst ..................................................................................................112 
Giftnotruf ......................................................................................... 089 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing.................................... 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache .....................................................................................0 89 / 15 30 16

Stromversorgung
Bayernwerk Störungsstelle .............................. 09 41/ 28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle ................... 0 89 / 15 30 16

Suchtberatung im Landkreis:
Gesundheitsamt  .................................................. 0 80 92 / 8 23-3 62
Caritas-Fachambulanz für Suchterkr.  ..........0 80 92 / 2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben .....................................0 81 21 / 22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg ................................0 80 92 / 82 35 39

E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) VE Mün-
chen-Ost (ehemals Wasserversorgung Zornedinger Gruppe 
sowie Abwasserzweckverband München-Ost AZVMO) 
Zentrale  .........................................................................0 81 21 / 7 01-0 
E-Mail: info@gku-vemo.de, Internet: www.gku-vemo.de
Rufbereitschaft für Wasser und Abwasser:  ...01 75 / 2 61 76 97 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen und 
seelischen Problemen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Ebersberg Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 0 80 92 / 85 33 80 
Fax 0 80 92 / 85 33 8-30, spdi-ebersberg@im-muenchen.de
Beratung für Betro�ene und Angehörige wie Erzählcafé 
und Burnoutgruppe: Mo. 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr, Di.–Fr. 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr, Di. u. Do. 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

Overeaters Anonymous 
für Überesser, Bulimiker und Magersüchtige 
Dienstags, 18.30–20.00 Uhr im Seniorenzentrum, Burgen-
feld 4, Markt Schwaben  .......................................0 87 65 / 21 74 54

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Herr Brandl ...................................................................... 0 81 21 / 43 77 97

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alkohol-, 
Drogen-, Medikamenten-, Spielsüchtigen usw.,
Markt Schwaben Auskünfte unter Fachambulanz
für Suchterkrankungen .......................................... 0 80 92 / 2 32 41 50

Deutsche Parkinsonvereinigung,
Regionalgruppe Ebersberg, Beratung und Hilfe für 
betro�ene Personen, Tre�en jeden 2. Dienstag im Monat 
in Vaterstetten, „Zum Altschütz“ ............................ 0 81 06 / 17 57

Hospiz-Verein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Von-Scala-Straße 1, 85560 Ebersberg. Beratung persönlich 
und telefonisch Mittwoch von 14–16 Uhr, telefonisch auch 
Montag und Freitag von 16–18 Uhr.  ............. 0 80 92 / 25 69 85

Ausleihe des Vereinskartells Poing e.V.
Ansprechpartner: Markus Hollerith; Tel. 015161979959 oder 
markushollerith@gmx.de
Festbesteck-Geschirr-Geschirrmobil-Ka�eemaschine, groß-Lein-
wand-Pavillon Toilettenwagen; Für Vereine und auch privat. 

Secondhandladen für Kinderbekleidung 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Ö�nungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini: 0 81 21 / 8 27 22

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des ev. 
Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben ... 0 81 21 / 4 76 45 37

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Sprechstunden Di. von 09.00–11.00 Uhr und  
nach telefonischer Vereinbarung ....................0 80 92 / 8 23-381
Auch Landkreisbürger, die das Beratungsangebot der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises nutzen 
möchten, können unter dieser Telefonnummer einen 
Gesprächstermin vereinbaren. 

Rat und Hilfe für Schwangere
Notruftelefon der Aktion Leben e.V.  ......... 0176 / 25 49 43 38 

Frauen helfen Frauen und Mädchen
Beratungsnummer ................................................... 0 80 92 / 8 81 10

Telefonseelsorge evangelisch  ......................08 00 / 1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch ...........................08 00 / 1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10.00–11.00 Uhr im Evang. Pfarrzentrum,  
Gebr.-Asam-Straße 6 ............................................. 017 / 76 93 52 19

Staatlich anerkannte Beratungsstellen 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt – Gesundheitsamt – Ebersberg, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Beratung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung 0 80 92 / 8 23-3 64 oder 8 23-3 66, 
allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�ikt-
beratung (§ 219 StGB), Beratung gesetzlicher Ansprüche 
und Vermittlung �nanzieller und psychosozialer Hilfen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung im 
Poinger Bürgerhaus über Telefon 089 / 32 70 84 60

Büro für Bürgeranliegen im Landkreis Ebersberg 
Beschwerdetelefon für Kunden der 
Kreisbehörde .................................... 08 00 / 5 72 85 56 (kostenfrei)

Koordinierende Kinderschutzstelle (Koki) 
des Kreisjugendamtes, E-Mail: anja.pondorf@lra-ebe.de
Telefon: ............................................................................. 0 80 92 / 82 33 00

Krisendienst Psychiatrie   
Tel.: 0180/65 53 000, täglich von 9 - 24 Uhr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen hilft der Krisendienst Psychiatrie. 
Das Angebot für Betro�ene, Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld sowie für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, 
die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben. Homepage: 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Wichtige Rufnummern
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Online kalkulieren:
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ABSCHLUSS-
KLASSEN
AUFGEPASST!

Eine große Auswahl finden Sie in unserem 

Katalog »ORTMAIERs Druckwelt«.

Download unter www.flyerpara.de oder

www.ortmaier-druck.de. Oder telefonisch 

bestellen unter 08732/9210-663.
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Online bestellen: www.flyerpara.de
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TEXTILIEN
T-Shirts, Sweat-Shirts

und vieles mehr

- bedruckt oder bestickt

- auch mit individuellen

 Namen

Das Online-Druckportal aus dem Hause

www.flyerpara.de

Tel. 08732/9210-663

Pullover · Jacken · Shirts · T-Shirts 

Beutel · Baumwolltaschen · Flyer  

Plakate · Folder · Eintrittskarten  

Einlassbänder · Abschlusszeitungen 

Schülerzeitungen · Schulberichte

Pullover · Jacken · Shirts · T-Shirt

Beutel · Baumwolltaschen · Flye

Plakate · Folder · Eintrittskarte
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Schülerzeitungen · Schulberich



KLEINANZEIGEN
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300
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fåÑçW=lêíã~áÉêJaêìÅâ=dãÄeI=cêçåíÉåÜ~ìëÉå

☎=MUTPOLVONMTNM=J=ïïïKçêíã~áÉêJíÉñíáäÇêìÅâKÇÉ

mê®òáëáçåëJqáëÅÜâêÉáëë®ÖÉ= Ü∏ÜÉåîÉêëíÉääÄK= ìîãKI= ïÉåáÖ
ÖÉÄêKI=òì=îÉêâK=mêÉáë=s_=☎=MUTPNLSVNP

páÉ=ëìÅÜÉå= ÑΩê= fÜêÉå=sÉêÉáåI= fÜêÉ=cáêã~=ÉíÅK=Éáå=pÜáêí=ãáí
áåÇáîáÇìÉääÉã=^ìÑÇêìÅâ\= fåÑçW=lêíã~áÉêJaêìÅâ=dãÄeI=cêçåJ
íÉåÜ~ìëÉå=☎=MUTPOLVONMTNM=ïïïKçêíã~áÉêJíÉñíáäÇêìÅâKÇÉ

HHH=cçêëíãìäÅÜJ=ìåÇ=cê®ë~êÄÉáíÉå=HHH
EoΩÅâÉÖ~ëëÉåI=t~äÇÑä®ÅÜÉå=ìåÇ=_~ìÑÉäÇÑêÉáã~ÅÜìåÖ=ÉíÅKF
mêÉáëïÉêí=ìåÇ=òìîÉêä®ëëáÖK=cáêã~=☎=MNTMLTPRTRNS

ñ=ñ=ñ=trowbipql`hbkqcbokrkd=ñ=ñ=ñ
pí∏êÉåÇÉ=tìêòÉäëí∏ÅâÉ=ÉåíÑÉêåí=òìîÉêä®ëëáÖ=ìåÇ=éêÉáëïÉêí
EaìêÅÜÑ~ÜêíëÄêÉáíÉ=åìê=VM=ÅãFK=cáêã~=☎=MNTMLTPRTRNS

pìÅÜÉ= _~ÖÖÉêLo~Çä~ÇÉê= îçå= íçé= Äáë= pÅÜêçíí= >>>

☎=MUTORLVSSNPM=hÑòKJ=_~ÅÜãÉáÉê

hìíëÅÜÉåÑ~ÜêíÉå=~ääÉê=^êíI=eçÅÜòÉáíÉåI=cÉëíìãòΩÖÉK
qçï~ê~=oáÅÜ~êÇ=☎=MNTVLRURMONQ=çK=MURQTLTSNR

ïïïKÇáÉJÄ~ìãÉñéÉêíÉåKÇÉ= J= mêçÄäÉãÑ®ääKI= d~êíÉåéÑäKI= tìêJ
òÉäëíçÅâÑê®ëKI=eÉÅâÉåëÅÜåáííI=^ÄÑìÜêI= àÉÇÉê=pÅÜïáÉêáÖâÉáíëÖêKI
ëÅÜåÉääI=òìîÉêä®ëëáÖI=éêÉáëïÉêíK=cáêã~=i~ÅÜåÉê=☎=MUTSOLRTRO

dêç≈É=^ìëï~Üä=oÉå~ìäí=qïáåÖçI=_àK=OMMNJOMMRI=îçå=UMM=h
Äáë=NSMM=hI=q§s=åÉìI=ïÉêâëí~ííÖÉéêΩÑí=ìK=ÖìíÉ=^ìëëí~ííìåÖK
hÑòJcáêã~=☎=MNRTTLPTNVUOP

h~ìÑÉ= oçääÉêI= båÇìêçëI= píê~≈Éåã~ëÅÜáåÉåI= `ÜçééÉê= ìåÇ
nì~ÇëK=hÑòJcáêã~=☎ MNTPLRVQORQN

h~ìÑÉ=ë®ãíäK=aáÉëÉäÑ~ÜêòK=hÑòJe~åÇÉä=☎=MNTMLNSNUNMS

qJpÜáêíë=J=mçäçëÜáêíë=J=pïÉ~íëÜáêíë=J=g~ÅâÉå=J=q~ëÅÜÉåKKK
táê=Ü~ÄÉå=åáÅÜí=åìê=ÉáåÉ=êáÉëÉå=^ìëï~Üä=~å=qÉñíáäáÉå=J
ïáê=ÄÉÇêìÅâÉå=ëáÉ=~ìÅÜ=å~ÅÜ=fÜêÉå=tΩåëÅÜÉå>
fåÑçW=lêíã~áÉêJaêìÅâ=dãÄeI=cêçåíÉåÜ~ìëÉå

☎=MUTPOLVONMTNM=J=ïïïKçêíã~áÉêJíÉñíáäÇêìÅâKÇÉ



BILDERRÄTSEL
SERIE: IRMI DIE RÄTSELBIENE

Lösung: 
Lea hat 3 Muffi ns gegessen, Mimi 6 und Fred 3. (12 : 2 = 6, 6 - 3 = 3, 12 - 6 - 3 = 3)

Lösung: 
Anordnung C

Lösung: 
Marokko



I n  M e m or i a m ••

Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03 
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge & Besorgungen
• persönlich gestalteter Trauerdruck
• auf Wunsch auch Hausbesuche Tag &  Nacht

für Sie dienstbereit

•••• • •

POING ST.-MICHAEL-KIRCHE

POING FRIEDHOF

POING CHRISTUSKIRCHE



Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Ihre neue Beratungsstelle 
in Markt Schwaben

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Alte Bräuhausgasse 7  |  85570 Markt Schwaben
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

• Haushaltsaufl ösungen

• Entrümpelungen

• Gewerbeaufl ösungen

• Seniorenumzüge

• Renovierungen

• Nachlassankauf

Firma Janker · Tel. 01 70 / 4 12 91 06

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Erbrecht
➥ Familienrecht
➥ Arbeitsrecht
➥ Verkehrsrecht
➥ Mietrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Eberl Erde Komposthof 
85652 Pliening 
www.eberl-erde.de 
0172/8594381 
0172/8272885 

Rasenschnitt, Ästen, Laub, 
Sträuchern, Wurzelstöcken, u.v.m. Annahme von: 

(Tratmoosstraße) 

Verkauf von: 
(Dornbichlweg) 

Kompost, Pflanzenerde, 
Substraten, Rindenmulch  
„NEU“ Sackwaren

Öffnungszeiten 
Samstag 8:00 – 16:00 Uhr 

Oder nach telefonischer Vereinbarung 

Antikes Mobiliar, 
Biedermeiermöbel
faire Preise, eigene Restaurierung
seit über 30 Jahren
im historischen LUKASHAUS

(089) 90 39 439, (08121) 83 45
www.lukashaus.com Neufarn direkt an der Kreuzung.

Hauptstraße 15

85586 Poing

info@epwondra.com

Tel. 08121 71364

www.pflegesterngmbh.de

Die Pflegestern Seniorenservice gGmbH ist ein kommunaler Träger von 
verschiedenen stationären und ambulanten Angeboten für Senioren. 
Für unsere Verwaltung in Poing suchen wir ab sofort einen 

Buchhalter (m/w/d)
als Elternzeitvertretung befristet bis mind. 31.12.2023 

 in Teilzeit bis 20 Std./Woche) bzw. auf geringfügiger Basis
 Datev-Kenntnisse sind Voraussetzung.

Wir bieten einen zukunftsorientierten und sicheren Arbeitsplatz in 
einem kleinen, kollegialen Team. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Pflegestern Seniorenservice gGmbH
Rathausstr. 4, 85586 Poing
Fr. Meckl, Tel: 08121/76094-72
bewerbung@pflegesterngmbh.de 

MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de
• Krea� ve Förderung für Kinder aller Altersstufen
• Krea� ve Workshops und Kindergeburtstage
• Montessori-Therapie (Landratsamt EBE)
• Fortbildungsseminare „Montessori-Pädagogik & Kunst“
85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00

Kompost und Pfl anzerde
Geeignet für:

*Blumen u. Gemüsebeet

*Düngung von Sträuchern

*Rasenaufbesserung

jeden Samstag von 9.00-11.30 Uhr 
Komposthof Schimpf Angelbrechting

Oder auf Bestellung:

Schimpf Johann   017624789581

Schimpf Michael   01717995200

wir liefern

Postkarten

www.fl yerpara.de




